
Zum Sofortabzug. Entspricht einem Nachlass von 16,67%.
Für alle nicht im Räumungsverkauf befindlichen Produkte!
Für bestehende und neue Preisepassinhaber.

SonderVerkauf

Gültig bis 05.01.2026. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar.
Nicht einzulösen auf Online Only, Preishit und Marktplatz Produkte im Online Shop. Nicht gültig auf
bereits getätigte Aufträge, Abverkaufsprodukte, Österreichs bester Preis Produkte sowie bei Kauf von
Gutscheinen, Serviceleistungen, Kleinelektro, Bücher, Küchenblöcke, Kinderautositze und Produkte
der Marken JOOP! Möbel, Team 7, Bretz, Erpo, Brühl, Walden, Biohort, Kettler, Glatz, Zebra, Stern, An-
rei, Stokke, 2E Vertriebs-GmbH, ABC Design, Miele, Liebherr, Gaggenau, Bora, Sudbrock, Stocco, ti‘me,
Sieger, Sedda, Sit Mobilia, Aeris, System Unit, Carryhome, Hom‘in, SMEG, Schöner Wohnen, Stressless,
Tierra Outdoor, Sunelements, Austroflex, Villeroy & Boch, Cybex, Scoot&Ride, Joolz, Nuna, Joie Signatu-
re, Moon Edition, Parkett- und Laminatböden, BOXXX, Naturkind und Neuhaus PURE. Keine Barauszah-
lung möglich. Auch im Online Shop einlösbar mit Code: MWST

Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel aus den
aktuellen und in den

letzten 30 Tagen gültigenProspekten aufxxxlutz.at/prospekteund Online OnlyProdukte

Impressum: Herausgeber u. Verleger: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600Wels.

Nur noch bis 05.01.!
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Anzeigen Freistadt

Symbolfotos. Restaurant-Gutscheine gültig von 30.12.2025 bis 05.01.2026 für jeweils 2 Personen. Einzulösen in einer der XXXLutz-Filialen mit Restaurant
und im XXXLutz Restaurant Mariahilfer Straße 121b/Christian Broda Platz. Gutschein bei der Bestellung abgeben! Allergeninformationen erhalten
Sie bei unseren Servicemitarbeitern. Frühstück bis 11:00 Uhr. Impressum: Herausgeber u. Verleger: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels.

1) Gültig vom Katalogpreis. 1+2) Gültig bis 05.01.2026. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Alle Preise
sind Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Abverkaufsprodukte, Österreichs bester Preis Produkte und in den Einrichtungshäu-
sern gekennzeichnete Jubiläumspreise. 2) Gegenüber den Einzelpreisen lt. DAN Preisliste. Aktion gültig beim Kauf einer kompletten DAN-Küche.

auf viele Einbauküchen der Marken
Dieter Knoll1), Novel1), Celina1), Venda1)und Dan2)
VOM KATALOGPREIS

beim Kauf vieler Einbauküchen ab € 3.500,-

LIEFERUNG
& MONTAGE
Gültig bis 05.01.2026. Aktion gültig beim Kauf vieler Einbauküchen ab
€ 3.500,-. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. Nicht mit anderen
Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Ohne
Strom- und Wasseranschluss.

Gültig bei Kauf vieler Einbauküchen der Marken Dieter Knoll, Novel,
Celina, Venda und Dan. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen
und Rabattaktionen) kumulierbar. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis
05.01.2026.NichtgültigaufbereitsgetätigteAufträge,Abverkaufsprodukte,
Österreichs bester Preis Produkte und in den Einrichtungshäusern gekenn-
zeichnete Jubiläumspreise. Keine Barauszahlung möglich.

ZUM SOFORTABZUG. FÜR BESTEHENDE
UND NEUE PREISEPASSINHABER.

MwSt. geschenkt beim
Kauf vieler Einbauküchen

20%
Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel aus den

aktuellen und in den
letzten 30 Tagen gültigenProspekten aufxxxlutz.at/prospekteund Online OnlyProdukte

Festtags-Frühstück 7,-
12,90**

Gültig
vom

30.12.2
025

bis 05
.01.

2026

Festtags-Grillplatte
XXXLutz Schnitzel
„Bauernart“ 8,-

13,90**

15,-
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Gutschein GutscheinGutschein

Für zwei

Personen

n2

XXXLutz Restaurantgutscheine

Gratis

f iele Einba küchenba

bis

bb

& M& M
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&
= entsprichteinem Nachlassvon16,67%

Planungs-küchen nichtm Räumungs-erkauf - abertrotzdem supergünstig!
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Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel aus den
aktuellen und in den

letzten 30 Tagen gültigenProspekten aufxxxlutz.at/prospekteund Online OnlyProdukte

Gültig
vom

30.12.2
025

bis 05
.01.

2026

Gültig
vom

30.12.2
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bis 05
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2026
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Neujahrsauftakt Ein hoch-
karätiges Programm wird beim Neu-
jahrsauftakt auf Schloss Weinberg
präsentiert. Seite 28 / Foto: Lukas Beck

Grünes Licht
für Brückenbau
NachVerzögerungengibt es bei der
Wiesmühlbrücke in Freistadt ein
Happy End: Die alte, stark beschä-
digte Brücke wurde bereits abge-
tragen und die vorbereitenden
Arbeiten für die Neuerrichtung
laufen auf Hochtouren. Bei güns-
tiger Witterung soll die neue Brü-
cke bis März 2026 fertig sein. Die
Beschlüsse wurden in der Gemein-
deratssitzung festgelegt. Seite 8

Rallye-Spektakel Tausende Zuschauer werden vom 2. bis 4. Jänner bei der Jännerrallye rund um Freistadt
erwartet. 78 Teams aus sieben Ländern geben Gas und garantieren Drift-Action. Seite 4/ Foto: Dominik Autengruber

Finde
deinen
passenden
Kurs auf
wifi.at/ooe

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 31. JÄNNER

to
:H
au
se
rK

ai
bl
in
g

to
:

Fo
t

Jetzt buchen auf tips.at/winter
oder direkt bei sabtours via QR-Code

oder telefonisch unter 0732 307215 6873

...die schönsten Pisten

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.
*Jahrgang 2020

und jünger

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass Online
kaufen und Geld sparen - mit Stornogarantie.
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JÄNNERRALLYE

Nationale Topstars fordern
internationale WM-Starter
BEZIRK FREISTADT. 78 Teams
aus sieben Ländern haben ihre
Nennung zur 39. LKWFriends
on the road Jännerrallye (2. bis
4. Jänner) powered by Wim-
berger abgegeben, darunter 15
Teams mit Rally2-Boliden.

Im Vordergrund steht dabei die
Jagd auf den regierenden Meis-
ter Simon Wagner. Der Oberös-
terreicher hat in den vergange-
nen Jahren dieMeisterschaft klar
dominiert und fünf Staatsmeis-
tertitel in Serie auf dem Konto.
Fast unglaublich, dass er gerade
seine Heimrallye im Mühlviertel
noch nie gewinnen konnte.

Lengauer will Triple-Pack
In Freistadt heißt der aktuelle
King Michael Lengauer. Der
Lokführer aus Grünbach war bei
der Jännerrallye 2024 ebenso un-
einholbar wie bei der Jännerral-
lye 2025. Den Triple-Pack wol-
len ihm heuer jedoch einige Top-
piloten streitig machen. Neben
denheimischenAssen bauen sich
vor allem zwei internationale
Spitzenpiloten auf: Der Norwe-
gerMads Østberg lenkt einen Ci-
troen C3 Rally2 des E&S Teams
aus Freistadt und wird mit der
Startnummer 1 in die Rallye ge-
hen. Als Karriere-Highlight kann
er einen Sieg beim WM-Lauf in
Portugal 2012 aufweisen. Zu-
dem ist der mehrfache norwegi-
sche Champion 18 Mal auf das
Podium einer WM-Rallye ge-
fahren und holte 2020 den
WRC2-Titel. Den zweiten inter-
nationalen Top-Fahrer bringt das
ZMRacing Team ins Spiel. Nach
Adrien Fourmaux, der im Jahr
2023 für das niederösterreichi-
sche Team gewonnen hat, wird
diesmal Romet Jürgenson aus
Estland auf einem Ford Fiesta
Rally2 des Zellhofer-Teams ver-
suchen, diesen Erfolg bei der

Jännerrallye 2026 zu wiederho-
len. 2023 war er bereits einmal in
Österreich am Start: In Weiz
konnte er dieORM2-Wertung für
sich entscheiden. 2024gewanner
die Junior World Rallye Cham-
pionship.

Regionale Herausforderer
Simon Wagner (5-facher Staats-
meister), Michael Lengauer (JR-
Sieger 2024 und 2025), Her-
mann Neubauer (JR-Sieger
2020) und Johannes Keferböck
(JR-Sieger 2018) stehen vom
Können her der internationalen
Herausforderung in nichts nach.
Und die Liste der Piloten in Ral-
ly2-Fahrzeugen weist mit dem
schnellen Deutschen, Albert von
Thurn und Taxis, den Mühl-
viertlern Martin Fischerlehner
und PhilippKreisel, KevinRaith,
Bernhard Stitz, Markus Stein-
bock, dem Polen Jaroslaw Kol-
tun sowie den beiden Ungarn
Martin Laszlo und Zoltan Laslo
ebenfalls durchwegs bekannte
Namen der Rallye-Szene auf.

„Starke Konkurrenz“
„Die Jännerrallye ist wie jedes
Jahr gleich zu Beginn mein Jah-
reshighlight. Nach unseren bei-
den Siegen in den letzten zwei

Jahren wollen wir natürlich auch
dieses Mal vorne mitfahren und
einen Podestplatz holen. Die
Konkurrenz ist enorm stark, aber
ich freuemich,wenn ichmichmit
solchen Toppiloten messen
kann“, sagt Michael Lengauer
(Skoda Fabia Rally2). „Bereits
im vergangenen Jahr hatten wir
den ersten Kontakt mit Mads
Østberg. Seither war für uns klar,
dass wir versuchen werden, ihn
bei der nächsten Jännerrallye in
unser Auto zu bringen. Dank der
Unterstützung unserer Partner ist
es uns heuer gelungen, dieses
Projekt auf die Beine zu stellen.
Wir freuen uns sehr, gemeinsam
mit einem so erfahrenen Topfah-
rer wie Mads an den Start zu ge-
hen“, sagt E&S Motorsport
Teamchef Dominik Senegacnik.

ORM 2
Einen hohen Unterhaltungsfak-
torversprichtdieMeisterschaft in
der TEC7 ORM 2. Neben ver-
schiedenen Prototypen, die stell-
vertretend für viele andere von
den Ex-Meistern Christoph Zell-
hofer und Simon Seiberl (beide
Suzuki Swift ZMX) bzw. Alex-
ander Baumgartner, Rudolf
Leitner, Martin Desl (alle Ford
Fiesta), Johann Seiberl (Opel

Corsa), Markus Stockinger
(Mazda) eingesetzt werden, lau-
tet das momentane Fahrzeug-
maß aller Dinge Rally3. Solche
moderne Kraftpakete steuern in
Freistadt prominente nationale
Piloten wie Martin Rossgatterer,
Günther Knobloch, Maximilian
Lichtenegger und Manuel Wurm
(alle Renault Clio). Ebenfalls für
eine Top-Platzierung im ORM2-
Feld gut ist Rekord-Teilnehmer
Ernst Haneder (Toyota GR Ya-
ris), der zum bereits 20. Mal bei
der Jännerrallye startet. Die
TEC7 ORM 3 bietet ebenfalls al-
le Voraussetzungen für eine
hochspannende Titeljagd sowie
die Historic-Kategorien. Alle
Infos und der vollständige Zeit-
plan: www.jaennerrallye.at<

Marcel Neulinger, Titelverteigider Michael Lengauer, Simon Wagner und Günther
Knoblich bei der Pressekonferenz Foto: Harald Illmer

2. Jänner: 18 Uhr Fahrer-
präsentation Freistadt Mes-
sehalle

3. Jänner: 7.56 Uhr SP 1 Pierbach
1 13,80 km; 9.06 Uhr SP 2 Wind-
haag 1 10,50 km; 11.07 Uhr SP 3
Pierbach 2 13,80 km; 12.17 Uhr SP
4 Windhaag 2 10,50 km; 13.10
Uhr SP 5 Lasberg 1 8,88 km; 15.10
Uhr SP 6 Lasberg 2 8,88 km; 15.48
Uhr SP 7 Schönau – St. Leonhard 1
12,97 km; 17.32 Uhr SP 8 Sport-
arena Tannermoor Liebenau 1 8,76
km; 18.36 Uhr SP 9 Schönau – St.
Leonhard 2 12,97 km; 19.21 Uhr
SP10 Sportarena Tannermoor Lie-
benau 2 8,76 km

4. Jänner: 7.56 Uhr SP 11 St. Os-
wald 1 12,40 km; 8.53 Uhr SP 12
Arena Königswiesen 1 4,90 km;
9.49 Uhr SP 13 St. Oswald 2 12,40
km; 11.13 Uhr SP 14 Super Special
Freistadt 1 4,13 km; 12.23 Uhr SP
15 Arena Königswiesen 2 4,90 km;
13.20 Uhr SP 16 Gutau-Kefermarkt
1 7,10 km; 13.55 Uhr SP 17 Super
Special Freistadt 2 4,13 km; 15.05
Uhr SP 18 LEITNER Gutau – Kefer-
markt 2 7,10 km; 15.36 Uhr Ziel
der Rallye Messehalle Freistadt
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GYMNASIUM

Keine Chance
für Mobbing
FREISTADT. Das BG/BRG
Freistadt gibt Mobbing keine
Chance und wurde als „No
Blame Approach“-Schule zer-
tifiziert.

„Es gibt keine Schule ohneMob-
bing. Zum Glück gibt es Schu-
len, die der Realität ins Auge bli-
cken und entschlossen dagegen
auftreten“, sagt Direktorin San-
dra Wiederkehr. Das BG/BRG
Freistadt setzte in der vergange-
nen Woche ein klares Zeichen
gegen das Gruppendynamik-
Phänomen. 17 Lehrkräfte absol-
vierten einen achtstündigen
Workshop und der gesamte
Lehrkörper wurde in einem
zweistündigen Fachvortrag für
das Thema Mobbing sensibili-
siert. InAmerikawurde inden90-

er Jahren eine wirkungsvolle
Methode entwickelt, die Mob-
bingfälle ohne Schuldzuweisun-
gen auflöst. Schon seit mehreren
Jahren wird die Methode am
BG/BRG Freistadt durch einzel-
ne geschulte Lehrkräfte erfolg-
reich eingesetzt. Nun wurde die
ganze Schule zur „NoBlameAp-
proach“-Schule zertifiziert. <

Direktorin Sandra Wiederkehr (r.) und
Ilka Wiegrefe Foto: BG/BRG Freistadt

27.12.2025 - 17.01.2026
Ahorn 57
4183 Helfenberg
Telefon: 07218/8080
www.naturfabrik.at

bis -50 % auf viele
Ausstellungsmöbel

-40 % auf lagernde
Schafwollteppiche

-20 % auf
Vorhangstoffe
und Flanellbett-
wäsche

-10 % auf alle Waren
(ausgenommen Goldkäfer)

NEUJAHRSSALE

-10 %  -20 %  -30 %  -10 %  -20 %  -30 %  
     -40 % -50 % -10 %  -20 %  %
 -30 %  -40 % -50 % -10 %   -30 %  -40 % -50 % -10 %  
     -20 %  -30 %  -40 %

ALLE WINTER

SALE

-20
VOM UVP

%
RSCHUHE

0%
OBERMÜHL 1 - 07956/7352 - WWWSCHUHE-ATTENEDER AT

*BIS 16.1.2026 *AUSGENOMMEN MARKEN LOWA UND MEINDL

SALE

HL 1 07956/7352 WWW.SCHUHE ATTENEDER.AT
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Konstruktive Angebote 
sind am Tisch
Die Österreichische Ärzte-
kammer hat die Potenziale 
für Verbesserungen im So-
zialversicherungssystem auf-
gezeigt und ein konstruktives 
Angebot auf den Tisch gelegt. 
Gerade für Oberösterreich 
will ich zwei Punkte heraus-
greifen. Die niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzte sind 
nicht nur medizinisch ver-
sorgungsrelevant, sondern 
auch ein starker Dienstgeber 
von tausenden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in den 
Ordinationen, die wiederum 
für tausende Familien ver-
antwortlich sind. Die Ärzte-
schaft leistet damit eine wich-
tige gesellschaftspolitische 
Verantwortung. Der zweite 
zentrale Punkt ist gerade für 
Oberösterreich eine funktio-
nierende Patientenlenkung. 
Denn knapp 50 unbesetzte 
Kassenstellen bringen das 
System an die Grenzen. Hier 
unterstützen wir die Forde-
rung nach dem Ausbau des 
niedergelassenen Bereichs. 
Vergleicht man das Gesund-
heitssystem mit einer Straße, 
dann muss diese auch gut 
ausgebaut sein. Das ist aktu-
ell leider übertragen auf das 
Gesundheitssystem nicht der 
Fall. Nur mit einer funktio-
nierenden Patientenlenkung 
werden auch die Spitäler ent-
lastet. Noch immer kommen 
viele Patienten in die Spitäler, 
die dort gar nicht hingehören. 
Die Kollegen in den Kranken-
häusern müssen endlich für 
jene Tätigkeiten genug Zeit 
haben, die dort auch hingehö-
ren. Anzeige

WEGEERHALTUNGSVERBAND

Obmannwechsel
BAD ZELL. Der Bürgermeister
von Pierbach, Richard Frein-
schlag, wurde bei der Verbands-
versammlung des Wegeerhal-
tungsverbandes (WEV) Unteres
Mühlviertel in Bad Zell zum neu-
en Obmann gewählt. Seine Stell-
vertreterin ist Bürgermeisterin
Hermine Leitner aus Arbing und
neu im Verbandsvorstand ist
Bürgermeister Engelbert Freu-
denschuß aus St. Nikola. Ge-
gründet wurde der WEVUnteres

Mühlviertel mit den Gemeinden
derBezirkeFreistadtundPergauf
Initiative des damaligen Stra-
ßenbaureferenten Franz Hiesl.
Die offizielle Gründung erfolgte
am 1. Dezember 2000, Nikolaus
Prinz wurde dabei zum Obmann
gewählt und stand damit dem
Wegeerhaltungsverband als
Gründungsobmann 25 Jahre vor.
Mit einer kleinen Mannschaft
werden derzeit 2.210 Kilometer
Güterwege betreut.<

Obmann a.D. Nikolaus Prinz mit Obmann Richard Freinschlag und dem
Geschäftsführer Andreas Höflinger sowie GF-Stv. Kurt Fischerlehner (v. l.) Foto: WEV
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Ihre oberösterreichischen Baumeister
sichern eine grüne Bauzukunft.

• Unsere Baustoffe kommen aus
der Region.

• Wir bauen schon sehr lange
ökologisch.

• Wärmedämmung und Klima-
speicherung sind bei uns
selbstverständlich.

• Bewährt und robust, nahezu
für die Ewigkeit.

NACHHALTIG
ÖKOLOGISCH
MASSIV
Eine nachhaltige
BAUZUKUNFT
beginnt IMMER
bei Ihrem Baumeister
aus der Region.

Zehn Jahre Zentren für
Brustgesundheit in OÖ
OÖ. Seit zehn Jahren bietet das
Brustgesundheitszentrum inner-
halb des Tumorzentrums OÖ mit
sechs Standorten im Bundesland
eine wohnortnahe Versorgung bei
Brustkrebs. Die nun erfolgte Re-
Zertifizierung durch die Europäi-
sche Gesellschaft für Brustkrebs-
spezialisten EUSOMA bestätigt
das europaweit einzigartige Er-
folgsmodell in Oberösterreich.

Rekordinvestitionen bei
der Energie AG
OÖ. Trotz eines deutlich rückläu-
figen Ergebnisses hat Landesener-
gieversorger Energie AG im Ge-
schäftsjahr 2024/25 massiv inves-
tiert. Der Konzernumsatz sank um
10,1 Prozent auf 2,84 Milliarden
Euro, das operative Ergebnis (EBIT)
ging um 25,2 Prozent auf 298
Millionen Euro zurück. Die Investi-
tionen belaufen sich hingegen auf
ein Rekordniveau von 415,1 Mil-
lionen Euro (plus 30 Prozent), rund
die Hälfte davon floss in den Aus-
bau der Stromnetze.

OÖ Versicherungmit Plus
OÖ. Prämienzuwachs über der
Marktentwicklung, steigende
Kunden- und Mitarbeiterzahl, aber
erneut Großbrände in der Land-
wirtschaft und ein Tornado: Die
Oberösterreichische Versicherung
zieht zum Geschäftsjahr 2025 sehr
zufriedene Bilanz, liege in allen
Bereichen über der Marktprogno-
se. Das Ergebnis der gewöhnlichen
Geschäftstätigkeit liegt bei rund
42 Millionen Euro (2024: 38,9
Millionen Euro).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema
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PERÜCKENSTUDIO

Wenn die eigenen Haare ausfallen
PREGARTEN. Wenn Haare
krankheitsbedingt ausfallen,
geht es umweitmehr als eine op-
tische Veränderung: Es geht um
Identität, Selbstvertrauen und
das Gefühl, sich selbst im Spie-
gel wiederzuerkennen. Andrea
Schaufler will Betroffenen in
ihrem Perückenstudio „Head-
dress“ in Pregarten ein Stück
Lebensqualität zurückgeben.

Die 48-jährige Andrea Schaufler
ist vielen als engagierte Friseu-
rin bekannt. In ihrem Salon
„Hairstyling Andrea“ in Pregar-
ten kümmert sie sich schon seit
rund zehn Jahren um die Haar-
pracht der Menschen in der Re-
gion. Im Laufe ihrer Tätigkeit als
Friseurin begegnete sie immer
wieder Menschen, die aufgrund
von Erkrankungen wie Krebs –
etwa infolge einer Chemothera-

pie – oder durch Alopecia ihre
Haare verloren hatten und ver-
zweifelt nach einer passenden
Anlaufstelle für Ersatzhaar
suchten. „So habe ich begonnen,
mich selbst mit dem Thema Pe-
rücken zu beschäftigen“, erin-
nert sich Andrea Schaufler.

Beratung in einer
geschützten Atmosphäre
Vor acht Jahren eröffnete sie zu-
sätzlich zu ihremFriseursalonein
eigenes Perückenstudio. Dieses
befindet sich in einem separaten
Raum, um eine geschützte At-
mosphäre zu gewährleisten. „Die
Kundinnen undKunden sind dort
mit mir alleine in ungestörter
Umgebung – sie können zur
Unterstützung aber natürlich eine
Begleitperson mitnehmen.“ Die
meisten Betroffenen wünschen
sich ein Perücken-Modell, das

ihren eigenen Haaren sehr ähn-
lich ist: „Deshalb ist es gut, wenn
die Kunden beim ersten Termin
bei mir noch ihr eigenes Haar ha-
ben“, erklärt Schaufler.
Mehr als 5.000 Modelle aus
Echthaar,Mischhaar, Faser- oder
Kunsthaar stehendenKundenzur
Verfügung. Beim ersten Termin

wird gemeinsam eine Auswahl
passender Perücken bestellt.
Beim zweiten Termin wird an-
probiert, ausgesucht, angepasst
und individuell zurechtgeschnit-
ten. Andrea Schaufler rechnet in
ihrem Perückenstudio auch mit
der Krankenkasse ab.

Bewegende
Lebensgeschichten
„Die Schicksale, die mir bei mei-
ner Arbeit im Perückenstudio
begegnen, sind oft sehr erschüt-
ternd“, erzählt Andrea Schauf-
ler. „Aber ich freue mich, wenn
ich den Menschen trotz ihrer Si-
tuation etwas Gutes tun kann –
mein oberstes Gebot ist, den
Kunden zu helfen.“<

Andrea Schaufler (r.) gibt Lebensqua-
lität zurück. Foto: Roman Gutenthaler

Headdress by Andrea Schaufler
Tragweinerstraße 30
4230 Pregarten
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GEMEINDERAT

Neubau der Wiesmühlbrücke in
Freistadt einstimmig beschlossen
FREISTADT. Nach längeren
Verzögerungen gibt es in Sa-
chen Wiesmühlbrücke nun ein
Happy End: Die alte, stark be-
schädigte Brücke wurde be-
reits abgetragen, und die vor-
bereitenden Arbeiten für die
Neuerrichtung laufen auf
Hochtouren.

Bei günstiger Witterung soll die
neue Brücke bis März 2026 fer-
tig sein. Die dafür notwendigen
Beschlüsse wurden in der jüngs-
ten Sitzung des Freistädter
Gemeinderates einstimmig ge-
fasst. „Ich freue mich sehr, dass
wir mit vereinten Kräften eine
Lösung für die betroffenen An-
rainer gefunden haben und die
neue Brücke schon in wenigen

Monaten Entlastung bringen
wird“, sagt Bürgermeister Chris-
tian Gratzl. Aufgrund ihres ma-
roden Zustandes musste die
Wiesmühlbrücke vor rund zwei
Jahren gesperrt werden. Die
Vorbereitungen für den Neubau
liefen zügig an: Brückenpla-
nung, wasserrechtliche Bewilli-

gung und Leitungsträgerbespre-
chungen waren bald abgeschlos-
sen. Allerdings konnte die Fi-
nanzierung zunächst nicht auf-
gestellt werden, da sich die
Stadtgemeinde im Härteaus-
gleich befindet. Für den Abriss
und Neubau fallen Gesamtkos-
ten inHöhe von 140.000Euro an,

wovon das Land OÖ einen Zu-
schuss von 30.000 Euro leistet.
Eine im Juli 2025 vom Natio-
nalrat beschlossene Gesetzesän-
derung brachte die entscheiden-
de Erleichterung: Projekte kön-
nen nun vollständig aus Mitteln
des Kommunalen Investitions-
programms (KIP) finanziert
werden, da die bisher erforder-
liche 50-Prozent-Kofinanzie-
rung der Gemeinden entfällt. Da-
mit können auch die noch offe-
nen 70.000 Euro finanziert wer-
den; 40.000 Euro hatte die Ge-
meinde bereits in Material, Pla-
nung und Vorarbeiten investiert.
Die neue Wiesmühlbrücke wird
in einer robusten Stahlträger- be-
ziehungsweise Betontragwerks-
bauweise ausgeführt.<

Bgm. Christian Gratzl und Infrastrukturstadtrat Rainer Widmann machten sich
vor Ort ein Bild von den laufenden Abrissarbeiten. Foto: Stadtgemeinde Freistadt

www.sparkasse-ooe.at

Vielen Dank!
An unsere Kund:innen für Ihr Vertrauen und Ihre Verbundenheit –
Sie sind der Grund, warum wir jeden Tag unser Bestes geben.
Und an unsere Mitarbeiter:innen für Ihren unermüdlichen Einsatz, Ihre
Leidenschaft und das respektvolle Miteinander, das uns stark macht.
Gemeinsam haben wir Herausforderungen gemeistert und Chancen
genutzt.

Wir freuen uns darauf, auch im neuen Jahr gemeinsam neue Wege zu
gehen, die Zukunft zu gestalten und Erfolge zu feiern.

Wir wünschen Ihnen einen guten Start in ein glückliches und
erfolgreiches Jahr 2026!

Mag. Stefanie Christina Huber
Generaldirektorin CEO
Sparkasse Oberösterreich

Maximilian Pointner
Vorstandsdirektor CRO & COO
Sparkasse Oberösterreich

Mag. Martin Punzenberger
Vorstandsdirektor CFO
Sparkasse Oberösterreich

Mag. Manuel Molnar, MBA
Vorstandsdirektor CSO
Sparkasse Oberösterreich
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NAHVERSORGUNG

Unimarkt Liebenau: Neue Betreiber,
aber keine Konzern-Zusage
MÜHLVIERTEL. Seit 17. bzw. 18.
Dezember läuft diePrüfungder
Bundeswettbewerbsbehörde
über die Übernahme von Uni-
markt-Standorten durch Spar
und Rewe. In der Luft hängt
der Weiterbestand des Uni-
markts in Liebenau.

Tips-Leser erinnern sich: Schon
länger sucht die Marktgemeinde
in Zusammenarbeit mit der Raiff-
eisenbank Mühlviertler Alm eine
selbstständige Kauffrau oder
einen Kaufmann in der Nachfol-
ge des Unimarkt-Betreibers Peter
Haubner. Dieser beendet seine
Tätigkeit als lokaler Nahversor-
ger gleichzeitig mit der angekün-
digten Schließung der Unimarkt-
Filiale. Für den erst vor zwei Jah-

ren eröffneten Nahversorger gibt
es Interessenten, die den Markt
weiterbetreiben möchten. Aller-
dings haben bis dato weder der
Spar- noch der Rewe-Konzern ihr
Interesse bekundet, den Standort
weiterzubetreiben. „Stand der
Dinge ist, dass der Nahversorger
Haubner seinen Betrieb bis Ende
Februar weiterführt“, informiert

Bürgermeister August Reichen-
berger. Beliefert wird der Stand-
ort Liebenau bis dahin vom ös-
terreichischen Nahversorger Nah
& Frisch. Mit möglichen neuen
Marktbetreibern – Bewerber gibt
es aus dem Ort wie von auswärts
– wird über die Übernahme ver-
handelt. Aktuell soll es Gesprä-
che darüber geben, unter wel-
chem Konzerndach der Liebe-
nauer Nahversorger künftig tätig
sein wird.
Wie berichtet, hatte Ende Sep-
tember die Trauner Lebensmit-
telkette Unimarkt angekündigt,
sich von sämtlichen Filialen tren-
nen zu wollen. Diese sollen ver-
kauft bzw. die Franchisefilialen
weitergegeben werden. Spar hat
Interesse an 23 Standorten signa-

lisiert, darunter Gallneukirchen
und Hagenberg. Rewe hat Inter-
esse an 21 Standorten bekundet,
darunter Waldhausen, Weiters-
felden und Gutau (bereits seit En-
de Jänner 2025 geschlossen). Für
einzelne Standorte führen beide
Konzerne Gespräche mit selbst-
ständigen Kaufleuten.
Die Bundeswettbewerbsbehörde
hat ab dem Einreichungszeit-
punkt vier Wochen Zeit für ihre
Entscheidung, ob durch die Über-
nahmen eine marktbeherrschen-
de Stellung entstünde und ob ge-
nügend Wettbewerb für die Kon-
sumenten erhalten bleibt. Wer-
den für einen Marktstandort kei-
ne Wettbewerbsprobleme festge-
stellt, kann die Übernahme frei-
gegeben werden.<

Unimarkt verschwindet auch aus der
Marktgemeinde Liebenau. Foto: Weihbold

ROTES KREUZ

Erfolgreicher Start für
„Essen auf Rädern“
LEOPOLDSCHLAG/RAINBACH.
Seit Juli 2025 bringt das Rote
Kreuz „Essen auf Rädern“ zu
Bewohnern in den Gemeinden
Rainbach und Leopoldschlag.
Nach einer intensiven Umstel-
lungsphase läuft alles rund.

„Der Start brachte einige orga-
nisatorische Herausforderungen
mit sich, die mit viel Einsatz und
Flexibilität von den Verantwort-
lichen gemeistert wurden“, be-
tont Bezirksgeschäftsleiter Ge-
rald Roth. „Es ist schön zu se-
hen, wie sich Essen auf Rädern in
Rainbach und Leopoldschlag
entwickelt hat.“ Projektleiterin
Selda Özcan sagt: „Innerhalb
kürzester Zeit haben sich 20
Menschen gefunden, die in ihrer
Freizeit Essen auf Rädern zustel-

len und das Drumherum mana-
gen. Das ist nicht selbstverständ-
lich, aber umso schöner.“ Robert
Pils ist einer dieser fleißigenHel-
fer. Er hat zusätzlich zur Zustel-
lung auch die Teamleitung vor
Ort übernommen. Mittlerweile
greifen die Abläufe perfekt in-
einander und die Zusammen-
arbeit mit Gemeinden und Kü-
che des Seniorenhauses FraDo-
mo Rainbach funktioniert.<

Robert Pils (r.) bringt Robert Reindl das
Mittagessen. Foto: OÖRK/RK Freistadt

02.-04. 01. 2026

jaennerrallye.at
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URKUNDEN VERLIEHEN

Engagierte Ehrenamtliche
für Dienste in Museen geehrt
BEZIRK FREISTADT. Der Ver-
bund Oberösterreichischer
Museen ehrte imRahmen einer
Feierstunde in Linz 19 enga-
gierte Ehrenamtliche aus sei-
nen Mitgliedsmuseen. Dar-
unter waren auch Fritz Fell-
ner, Romana Hren, Karl Him-
melbauer und Renate Plöchl.

Mit dieser Auszeichnung wür-
digte der Dachverband das lang-
jährige freiwillige Engagement
und den wertvollen Beitrag der
Geehrten zum Erhalt der leben-
digenMuseumslandschaft.
Fritz Fellner prägtemehr als zwei
Jahrzehnte lang als Kustos das
Mühlviertler Schlossmuseum
Freistadt maßgeblich mit. Auch
nach seiner Pensionierung im
Jahr 2020 engagiert er sich wei-
terhin nahezu täglich im Mu-
seum. Mehr als 110 Sonderaus-
stellungen tragen seine Hand-
schrift, ebenso zahlreiche Publi-
kationen. Als Mitinitiator des
„Café Memory“ trägt er wesent-
lich zur lebendigen Erinnerungs-
kulturbei.Besonderswichtigwar
ihm immer die Zusammenarbeit
mit tschechischen Partnerinsti-

tutionen und die mehrsprachige
Textierung der Ausstellungen.

Färbermuseum und
Bauernmöbelmuseum
Romana Hren ist seit 2003 eine
verlässliche und engagierte
ehrenamtliche Kulturvermittle-
rin im Färbermuseum Gutau. In
ihrenFührungenbegeistertsiedie
Museumsgäste mit ihrem Wis-
sen über die Geschichte des
Blaudrucks und mit lebendigen
Erzählungen über die Färberge-
sellenauf ihrerWanderschaft.Sie
engagiert sich auch in der Kopf-
tuch- und Goldhaubengruppe
sowie im Kirchen- und im Se-
niorenchor. Seit den Anfängen

des Hirschbacher Bauernmöbel-
museums (1992) ist Karl Him-
melbauer als Ausstellungskura-
tor, Filmemacher, Restaurator
und Unterstützer tätig und be-
gleitete das Museum von Beginn
anmit großemEngagement. Von
Juli 2021 bisMärz 2024 leitete er
den Verein der Freunde der
Hirschbacher Bauernmöbel als
Obmann. Mehr als 25 Jahre lang
prägte er die Sonderausstellun-
gen des Hauses. Mit großem En-
thusiasmus widmet er sich der-
zeit demBuchprojekt „Franz von
Zülow – Ein Maler des NÖ
Weinviertels“, in dem er den um-
fangreichen Nachlass des Künst-
lers dokumentiert. Mit seinem

Fachwissen, seiner Leidenschaft
für Kunst und seiner Begeiste-
rung für die Vermittlung von
Kultur hatKarlHimmelbauer das
Kulturleben in Hirschbach we-
sentlich mitbestimmt.
Vom Jahr der Museumsgrün-
dung 1992 bis 2024 war Renate
Plöchl als Kulturvermittlerin im
Bauernmöbelmuseum tätig. Sie
kümmerte sich verlässlich und
liebevoll um den Blumen-
schmuck des Hauses und sorgte
bei zahlreichen Feiern für das
leiblicheWohl.ZumMuseumhat
sie eine ganz besondere Verbin-
dung, da die „Edlmühle“, in der
das Museum beheimatet ist, ihr
Elternhaus war. Bei ihren Füh-
rungen gelang es ihr immer wie-
der, Besucher vom Charme des
Hauses und den vielfältigen The-
men der zahlreichen Ausstellun-
gen zu begeistern. Generaldirek-
tor Othmar Nagl (Oberösterrei-
chische Versicherung AG), Di-
rektorin Margot Nazzal (Direk-
tion Kultur und Gesellschaft),
Präsident Reinhold Klinger so-
wie Klaus Landa (Verbund OÖ
Museen) überreichten die Dan-
kesurkunden.<

Reinhold Klinger, Fritz Fellner, Romana Hren, Karl Himmelbauer, Renate Plöchl,
Margot Nazzal, Othmar Nagl und Klaus Landa (v. l.) Foto: erblehner.com

www.bau
messe.co

.at

SONDERSCHAU
MÜHLVIERTLERWOHNart

FACHVORTRÄGE
AN ALLEN MESSETAGEN

23. - 25.01.2026
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DANKÜCHEN HAPPY PLACE

Küchen, die glücklich machen
OÖ. In einer Zeit, in der das Zuhau-
se der Mittelpunkt unseres Lebens 
ist, erhält die Küche als Herzstück 
des Hauses besondere Bedeu-
tung. Das innovative Konzept 
DANKÜCHEN HAPPY PLACE 
geht über klassische Küchenpla-
nung hinaus und verfolgt eine 
klare Philosophie: Eine Küche 
soll nicht nur schön und funktio-
nal sein – sie soll Menschen richtig 
glücklich machen.

Bei der HAPPY PLACE Beratung 
steht der Mensch im Zentrum. Es 
geht nicht nur darum, eine Küche 
zu verkaufen, sondern einen Le-
bensraum zu schaffen, der die Per-
sönlichkeit, die speziellen Bedürf-
nisse und die Träume der Bewohner 
widerspiegelt. In ausführlichen Ge-
sprächen werden nicht nur Maße 
und technische Details besprochen, 
sondern vor allem Emotionen, Le-
bensgewohnheiten und persönli-
che Wünsche. Wie nutzt man seine 
Küche? Wird leidenschaftlich gerne 
gekocht? Oder ist die Küche eher der 
gemütliche Treffpunkt für die ganze 
Familie? All diese Fragen sind ent-
scheidend für die Planung und das 
Design der perfekten Küche. Qua-
lität, hochwertige Materialien und 
erstklassige Verarbeitung stehen 
dabei immer im Vordergrund.
Überzeugend ist zudem die indi-
viduelle Gestaltung mit moderns-
ten 3D-Planungstools. Damit wird 
die zukünftige Küche schon wäh-
rend der Planung realitätsnah vi-
sualisiert. Die HAPPY PLACE 
Beratung berücksichtigt auch die 
ganzheitliche Integration des Kü-
chendesigns in den Wohnraum 
sowie Aspekte wie Nachhaltigkeit 
und Energieef�zienz.

Neu im Programm: DAN FIRST
Die neue Linie DAN FIRST ist 
der Einstieg in die Premium-Kü-
chenwelt von DANKÜCHEN für 
alle Erstkäufer, junge Haushalte, 
Miet- und Übergangskunden und 
auch Bauträger. DAN FIRST ver-
bindet als Einstiegslinie höchste 

Qualitätsansprüche mit einem star-
ken Preis-Leistungsverhältnis. Ein 
großer Vorteil: Mühsames Selbst-
Zusammenschrauben von Einzel-
teilen – wie bei anderen Anbietern 
oft erforderlich – entfällt, denn die 
Kunden erhalten ihre Küchenmöbel 
fertig zusammengebaut in bewähr-
ter DAN-Qualität. Das Schnelllie-
ferservice in nur drei Wochen ist 
ein zusätzliches Plus, denn die DAN 
FIRST Serie wird – wie alle Produk-
te von DANKÜCHEN – vor Ort in 
Oberösterreich hergestellt, und das 
garantiert kurze Lieferzeiten.

DANKÜCHEN Studios Freistadt 
und Rohrbach
Die DANKÜCHEN Studios Frei-
stadt und Rohrbach bieten Kunden 
ein angenehmes Einkaufserlebnis in 
modernem Ambiente und präsentie-
ren stets die neuesten Küchentrends. 
Mit ihren Teams stehen sie für ex-
zellente Küchenberatung und maß-
geschneiderte Lösungen. Denn eine 
entscheidende Säule des Erfolgs ist 
die ausgeprägte Kundenorientie-
rung, bei der persönliche Betreuung 
und das Eingehen auf die Anforde-
rungen und Wünsche der Kunden 
ganz groß geschrieben werden.

Das gilt auch in der Zeit des Win-
terschlussverkaufs: Ab 23. Dezem-
ber werden mit minus 25 Prozent 
attraktive Sonderkonditionen beim 
Kauf von neuen Küchen und Wohn-
möbeln geboten – gültig bis 26. Jän-
ner 2026.

Manfred Siegl verstärkt das 
Team in Freistadt
Für das DANKÜCHEN Studio 
Freistadt ist Manfred Siegl mit sei-
ner umfangreichen Expertise in der 
Küchenplanung eine echte Bereiche-
rung. Er startete mit einer Tischler-
lehre ins Berufsleben und sammel-
te danach viel praktische Erfahrung 
als Montagetischler. 1991 wechselte 
er als Einrichtungsberater zu Kika 
Urfahr und absolvierte 1993 die 
Meisterprüfung zum Tischlermeis-
ter. Danach konzentrierte er sich fast 
drei Jahrzehnte lang – er war bis Fe-
bruar 2025 bei Kika tätig – ganz auf 
die Küchenplanung.
Mit seiner freundlichen, offenen 
Art schafft er sofort Vertrauen 
und macht die Zusammenarbeit zu 
einem positiven Erlebnis. Zudem 
hat er Trends und Innovationen 
immer genau im Blick. Seine 
Kompetenz zeigt sich in der Art, 

wie er mit Kunden kommuniziert 
– er nimmt sich Zeit, hört aufmerk-
sam zu und stellt die richtigen Fra-
gen. Was ihn bei der Planung aus-
zeichnet, ist sein ganzheitlicher 
Ansatz. Denn als Tischlermeister 
kennt er die handwerklichen und 
technischen Aspekte einer Küche 
bis ins kleinste Detail.

Reinhold Reisinger: Ein 
Küchen profi im DANKÜCHEN 
Studio Rohrbach
Auch das DANKÜCHEN Studio 
Rohrbach verstärkt sein Team ak-
tuell mit einem erfahrenen Profi: 
Reinhold Reisinger überzeugt mit 
einer starken beru�ichen Laufbahn. 
Er absolvierte 1984 seine Tischler-
lehre bei Kitzberger in Altenfelden. 
Ab 1989 war er Montagetischler bei 
Kika tätig, bevor er über 30 Jahre 
lang als Küchenplaner bei Kika Ur-
fahr beschäftigt war.
Mit seiner langjährigen Erfahrung 
in der Küchenplanung und seinem 
handwerklichen Hintergrund ist 
Reinhold Reisinger eine wertvolle 
Ergänzung für das Studio Rohrbach. 
Mit seiner Expertise und seinem 
Fachwissen gelingt es ihm immer, 
Kunden umfassend zu beraten und 
individuelle Lösungen zu entwi-
ckeln, die perfekt auf deren Bedürf-
nisse abgestimmt sind.
Beide Studios – in Freistadt und in 
Rohrbach – pro�tieren von der Er-
fahrung, dem Know-how und dem 
Fachwissen ihrer neuen Teammit-
glieder. Damit setzen sie konse-
quent auf Qualität, Kompetenz und 
Kundennähe, ganz im Sinne der 
DANKÜCHEN HAPPY PLACE 
Philosophie. <� Anzeige

Das DANKÜCHEN-Team in Freistadt Fotos: DANKÜCHEN

DANKÜCHEN Studio Freistadt 
4240 Freistadt, Gerhardingerstr. 1
www.b3-wohnen.at
DANKÜCHEN Studio Rohrbach
4150 Rohrbach, Wirtschaftszeile 1
www.pw-raumdesign.at/danküchen
www.dan.at

Das DANKÜCHEN-Team in Rohrbach
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SPÖ

Weihnachtsbaum-Aktion:
Spenden für die CliniClowns
BEZIRK FREISTADT. Zum sechs-
ten Mal findet die „SPÖ-Weih-
nachtsbaum-Aktion“ in OÖ
statt. Der diesjährige Erlös
kommt dem Verein „Clini-
Clowns Oberösterreich“ zugute.

„Heuer setzen wir uns für den
Verein CliniClowns ein. Diese
leisten täglich Großartiges und
begleiten Kinder und ihre Fami-
lien in schwierigen Zeiten. Ich
lade alle ein,mit einer Spende die
Arbeit der CliniClowns zu unter-
stützen“, sagt SPÖ-Bezirksvor-
sitzender Christian Gratzl. Seit
30 Jahren schenken die Clini-
Clowns kleinen und großen Pa-
tienten in Oberösterreichs Spitä-
lern Fröhlichkeit und Freude. In
dieser Zeit haben sie mehr als

150.000 Kinder besucht, waren
bei über 20.000 Erwachsenen auf
geriatrischen Stationen und der
Onkologie und durften bei über
2.000 Menschen in palliativer
Begleitung sein. In ihren Visiten
laden die Clowns durch die ver-
schiedensten Formen des Spie-
lens zu Leichtigkeit und Per-

spektivenwechsel ein. Die gute
Stimmung und die gelöste At-
mosphäre unterstützen auch die
Heilung.

Sieben Ortsparteien dabei
Im Bezirk beteiligen sich mit
Freistadt, Kefermarkt, Rain-
bach, St. Leonhard, Schönau,

Unterweitersdorf und Wartberg
sieben SPÖ-Ortsparteien an der
Aktion. In den teilnehmenden
Gemeinden stehen von Anfang
Dezember bis Mitte Jänner 2026
SPÖ-Weihnachtsbäume an öf-
fentlich zugänglichen Orten. An
diesen Bäumen hängen Spen-
denkärtchen mit Beträgen zwi-
schen 5 und 25 Euro, die direkt
den CliniClowns zugutekom-
men. Passendes Spendenkärt-
chen auswählen und den ange-
führten Geldbetrag auf das Kon-
to des Vereins CliniClowns Aus-
tria, AT53 2032 0000 0020 7200
mit dem Verwendungszweck
„SPÖ-Weihnachtsbaum“ über-
weisen oder QR-Code scannen.
Spenden sind bis Mitte Jänner
2026 möglich.<

SPÖ-Bezirkspartei und Stadtpartei sammeln für CliniClowns. Foto: SPÖ Bezirk Freistadt

Exklusivstudio Freistadt

Küchen,
die dich
glücklich
machen.

HAPPY PLACE
Beratung

Besuchen sie uns in unserem
Küchenstudio in Freistadt.
Gestalten wir gemeinsam
ihren Happy Place.

www.b3-wohnen.at

Achten sie auch auf unser beigelegtes Happy Winterschluss - Werbeprospekt
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BETREUUNG UND PFLEGE

Frühzeitig helfen, nachhaltig entlasten
BEZIRK FREISTADT.Die Erfah-
rung, Unterstützung in zuneh-
mendem Alter oder im Fall
einer Erkrankung zu brau-
chen, machen die meisten frü-
her oder später. Im Bezirk gibt
es eine Vielzahl an Möglich-
keiten dafür.

Oft sind es die engsten Familien-
mitglieder, die Hilfsbedürftige
versorgen und Lebensqualität er-
möglichen. Manchmal mit klei-
neren Gefälligkeiten, wie z. B.
demErledigenvonEinkäufenoder
aber auch mit einer umfassenden
Betreuung rund um die Uhr.
Damit die ganze Familie ihre Le-
bensqualität erhalten und die Be-
treuunggut leisten kann, gibt es im
Bezirk viele Möglichkeiten für
Unterstützung von außen. „Dies
möglichst frühzeitig zu tun, schon
bevor es zu einer Überforderung

kommt, ist dabei enorm wichtig“,
sind sich alle Fachkräfte der ent-
sprechenden sozialen Organisa-
tionen einig.
Eine guteGelegenheit dafür ist der
Besuch eines Tageszentrums,
denn dort kann man einen oder
auch mehrere Tage in der Woche
wohlversorgt und in bester Ge-
sellschaft verbringen,währenddie
Angehörigen zu Hause oder in der
Erwerbsarbeit ihren Aufgaben

nachgehen können. Weitere
Unterstützung bieten Essen auf
Rädern und die mobilen Dienste,
welche etwa bei der Körperpflege
oder bei der Medikamentenein-
nahme behilflich sind.
Werden Menschen mit zuneh-
mendem Alter vergesslich, ist es
besonders wichtig ist, nicht zu-
zuwarten, sondern frühzeitig pro-
fessionelle Hilfe zu suchen, damit
man gezielt gegensteuern kann.
Dafür kann man sich an die De-
menzservicestellen des Netzwer-
kes Demenz OÖ wenden. In meh-
reren Gemeinden im Bezirk Frei-
stadt gibt es die Möglichkeit, an
einem Gedächtnistraining teilzu-
nehmen.
Hilfe in Anspruch zu nehmen ist
eine Stärke. Es bedeutet, dasWohl
aller Beteiligten im Auge zu ha-
ben und zu akzeptieren, dass Hil-
fe zu empfangen genauso zumLe-

ben gehört, wie Hilfe zu leisten.
Dabei entstehen mitunter auch fi-
nanzielle Fragen. Hier spielt das
Pflegegeld eine bedeutende Rol-
le. Bei diversen Antragstellungen
sind die Sozialberatungsstellen
gerne behilflich und vermitteln
auch die Kontakte zu den passen-
den Organisationen, denn sämt-
liche Angebote sind flächende-
ckend im Bezirk vorhanden.
Auch zu ehrenamtlichem Enga-
gement, das in diesem sozialen
Netz willkommen und sehr ge-
fragt ist, können die Sozialbera-
tungsstellen erste Informationen
geben.<

Kontakt und Informationen:
SozialService Freistadt
Sankt-Peter-Straße 6, 2. Stock
4240 Freistadt
Telefon: 07942 77778
freistadt@sozialservice.at

Tageszentrum Foto: Alexandra Grill

…der Profi pflastert Qualität am Bau!

Pflasterer Profi
CELEPCI

Pflasterer Profi Celepci GmbH & Co KG
 Lasbergerstraße 10, 4240 Freistadt
  fon.: +43 664 99 54 8 54   fax.: +43 7942 / 752 90-90
  www.celepci.at   info@celepci.at

…der Profi pflastert Qualität am Bau!
Alles Gute  

im  
neuen Jahr!

• Pflasterarbeiten
• Asphaltierung
• Gartenarbeiten 
• Baggerungen
• Sanierungen
• Reinigung/ 

Imprägnierung
• Persönliche Beratung
• Angebot und Skizze  

kostenlos
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freistadt/leonding

todesfall: 
andreas gattringer 
verstarb am 1. Dezember 
im 58. Lebensjahr;
 Foto: privat

freistadt

todesfall: 
Maria Quass 
verstarb am 12. Dezember 
im 96. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesfall: 
franz Hennerbichler 
verstarb am 14. Dezember 
im 90. Lebensjahr;
 Foto: privat

gutau

geburt: 
lorelai, am 
8. Dezember, 
Eltern: 
Elisabeth Binder 
und Daniel 
Satzinger;
 Foto: privat

gutau/wien
todesfall: 
reinhard 
Kiesenhofer 
verstarb am 16. Dezember 
im Alter von 61 Jahren;
 Foto: privat

Hagenberg

geburtstag: 
Manfred weilguni 
(80);
 Foto: privat

KeferMarKt
geburtstag: 
anna eibensteiner (70);

todesfall: 
erika wimmer 
verstarb am 10. Dezember 
im 79. Lebensjahr;
 Foto: privat

Königswiesen

todesfall: 
ernst steiner 
verstarb am 15. Dezember 
im 77. Lebensjahr;
 Foto: privat

langscHlag
todesfall: 
elfriede gugelsberger verstarb am 
11. Dezember im 71. Lebensjahr;

lasberg

geburtstag: 
Helga gruber (70);

 Foto: Hackl/SB

geburtstag: 
annemarie reisinger 
(85);
 Foto: Hackl/SB

geburtstag: 
anna Kletzenbauer 
(70);
 Foto: Hackl/SB

todesfall: 
alfred Holl 
verstarb am 8. Dezember 
im 86. Lebensjahr;
 Foto: privat

neuMarKt

geburt: 
Johanna, am 
10. Dezember, 
Eltern: 
Silvia und Simon 
Engleitner;

 Foto: BabySmile

pregarten

todesfall: 
alfred beier 
verstarb am 15. Dezember 
im 86. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesfall: 
florian gutten-
brunner verstarb am 
16. Dezember im Alter von 
79 Jahren; Foto: privat

todesfall: 
erich pirklbauer 
verstarb am 17. Dezember 
im 62. Lebensjahr;
 Foto: privat

rainbacH

todesfall: 
Maria Zeiml 
verstarb am 18. Dezember 
im 91. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesfall: 
Josef stumvoll 
verstarb am 19. Dezember 
im 86. Lebensjahr;
 Foto: Fotostudio Stummer

unterweitersdorf

geburt: 
charlotte, am 
26. November, 
Eltern: Emily 
Puchner und 
Martin 
Öhlinger;
 Foto: privat

geburt: 
Moritz, am 
6. Dezember, 
Eltern: Eva und 
Felix Bauer;

 Foto: privat

geburtstag: 
Johann Hametner 
(93);
 Foto: privat

todesfall: wilhelm Haslinger 
verstarb am 13. Dezember im 84. Lebensjahr;

waldburg

geburt: 
Milena, am 
12. Dezember, 
Eltern: Sandra 
und David 
Horner;

 Foto: BabySmile

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.

*Jahrgang 2020 und jünger

..die schönsten Pisten

Ski amadé Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass Online kaufen
und Geld sparen - mit Stornogarantie.

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

6

..
4-BERGE SKI

SUPER CONNECTION

Skigenuss am höchsten Pu
nkt der 4-Berge-Skischauk

el
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Messe

Türen-Hausmesse bei Wippro – 
Vorteile zum Jahresstart sichern
Vorderweissenbach. Zum 
Jahresbeginn lädt Wippro zur 
Neujahrs-Türen-Hausmesse 2026 
an den Unternehmensstandort in 
Vorderweißenbach ein.

Von Samstag, 3. Jänner bis  
Montag, 5. Jänner 2026, haben 
Besucher täglich von 9 bis 17 Uhr 
die Gelegenheit, sich direkt beim 
Hersteller über hochwertige 
Haus- und Innentüren sowie 
Schiebe- und Raumspartüren für 
Neubau und Sanierung zu infor-
mieren. Die Hausmesse bietet 
Inspiration, fundierte Beratung 
und attraktive Preisvorteile – 
ideal für alle, die ihr Bau- oder 
Renovierungsprojekt im neuen 
Jahr starten möchten.

Türen erleben, vergleichen 
und konfigurieren
Im Werk und Schauraum präsen-
tiert Wippro eine große Auswahl 
an modernen und klassischen  
Innentüren sowie robuste, sichere 
und designorientierte Haustüren. 
Unterschiedliche Materialien, 
Oberflächen, Farben und Aus-
führungen können vor Ort live 
erlebt und direkt miteinander 
verglichen werden. Darüber hi-
naus erhalten Besucher Einblick 
in vielfältige individuelle Kon-
figurationsmöglichkeiten nach 
Maß, abgestimmt auf persönliche 
Wohnstile und architektonische 
Anforderungen.

exklusive Messeaktionen 
und persönliche beratung
Im Rahmen der Neujahrs-Haus-
messe profitieren Besucher von 
attraktiven Messevorteilen: 20 
Prozent Mehrwertsteuer-Vorteil 
auf das gesamte Türensortiment 
(entspricht 16,67 Prozent Preis-
vorteil vom Bruttopreis). Außer-
dem erhalten Kunden kostenlose 
Türdrücker beim Kauf von fünf 
oder mehr Innentüren (Auswahl 

aus zwei Modellen) sowie einen 
gratis Zylinder beim Kauf einer 
Haustür. Diese Aktionen gelten 

ausschließlich bei Vertragsab-
schluss während der Hausmesse 
von 3. bis 5. Jänner 2026, sind 

nicht bar ablösbar und nicht mit 
anderen Aktionen oder bestehen-
den Angeboten kombinierbar.
Die Wippro-Fachberater stehen 
während der gesamten Messe für 
persönliche Gespräche zur Ver-
fügung und unterstützen kompe-
tent bei der Auswahl der optima-
len Türlösung.

Qualität aus Österreich – 
seit Generationen
Wippro verbindet seit Jahrzehnten 
österreichische Handwerkskunst 
mit modernster Fertigungstechno-
logie. Das familiengeführte Unter-
nehmen steht für Präzision, Lang-
lebigkeit und zeitloses Design. 
Gefertigt werden maßgeschneiderte 
Lösungen für Neubauten ebenso 
wie für Renovierungen und Be-
standsgebäude. Die Neujahrs-Haus-
messe bietet die ideale Gelegenheit, 
diese Qualität direkt vor Ort zu er-
leben – der perfekte Start ins neue 
Jahr für Bauherren, Renovierer und 
Designliebhaber.<� Anzeige

Wippro lädt von 3. bis 5. Jänner 2026 zur Neujahrs-Türen-Hausmesse 2026 nach Vorderweißenbach. Fotos: Wippro

Hochwertige Haus- und Innentüren von Wippro

Neujahrs-Türen-Hausmesse
Sa., 3. bis Mo., 5. Jänner, 9–17 Uhr
Wippro Vorderweißenbach
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NACHRUF

Trauer um Druckereipionier Plöchl
FREISTADT. Fritz Plöchl, der
jahrzehntelang die Druckerei
Plöchl leitete, verstarb am 18.
November mit 93 Jahren.

Plöchlwurde am8.Oktober 1932
in der Pfarrgasse 16 geboren –
seine Eltern betrieben in dem
Haus eine Druckerei, Buchbin-
derei und Papier- und Fotohand-
lung. „Papa hat es oft nicht leicht
im Leben gehabt“, erzählt sein
Sohn Bernhard Plöchl. Nach ei-
nigen familiären Schicksals-
schlägen in der Familie besucht
Fritz Plöchl das Gymnasium,
wechselte auf Wunsch seines
Vaters Hermann dann ans Ma-
rianum. Als dieser 1945 aus dem
Krieg heimkommt, beginnen
Fritz und seine Schwester, in der
Druckerei zu helfen. Mit 16 Jah-
ren geht er nach Wien und be-
sucht die Graphische Lehranstalt

und maturiert 1954 mit Aus-
zeichnung. Zwei Jahre später
arbeitet er in der Rems-Drucke-
rei in Deutschland. 1959 heiratet
er Ulrike, mit der er sechs Kin-
der bekommt. Auf Wunsch sei-
nesVaters übernimmt er 1960die
elterliche Druckerei und Papier-
handlung als Pächter und führte
den modernen Offsetdruck ein.
VierJahrespäterübernahmerden
Druckereibetrieb ganz. Das

Stadthauswurde schnell zu klein,
und er baute 1972 eine neue Hal-
le in der Werndlstraße 2. In den
Jahren 1971 bis 1981 wurde der
Schwerpunkt auf die Betriebsex-
pansion und -entwicklung ge-
legt. „Mit viel Risiko kauftemein
Vater 1976 die erste Heidelberg
Speedmaster in Österreich, die
die Papierbögen gleichzeitig
beidseitig bedrucken kann. So-
gar von Russland kamen Besu-
cher, um diese Maschine zu be-
sichtigen“, erzählt Bernhard
Plöchl, der die Druckerei in vier-
ter Generation 1993 übernahm.
„Mein Vater redete mir nie drein,
aber bei Fragen konnte ich im-
mer zu ihm kommen. Die jahr-
zehntelange Zusammenarbeit
mitPapawareingroßesGlück für
mich“, sagt sein Sohn Bernhard.
Die Druckerei Plöchl war nicht
nur Nahversorger für die Frei-

städter, hier wurden auch wert-
volle Bücher, Ausstellungskata-
loge und Musiknoten produziert.
Im universitären und wissen-
schaftlichen Bereich waren die
Werke aus der Freistädter Dru-
ckerei ebenfalls prominent ver-
treten. Fritz Plöchlwar durch und
durch Familienmensch. Trotz
beruflicher Herausforderungen
fand der Unternehmer immer
auch Zeit für seine Familie. Be-
sondere Freude bereiteten ihm
Besuche von seinen Kindern,
Enkel und Urenkel. Im Garten
schöpfte er Energie für den All-
tag. Zu seinen vielen Interessen
zählten auch die Fotografie,
Bergwandern, Segeln, Tischten-
nis, Musik, Lesen, Naturmedizin
und Arbeiten im Gemüsegarten.
„Er hat uns sehr viel mitgegeben
für unser Leben“, bedankt sich
Bernhard Plöchl.<

Fritz Plöchl ist verstorben. Foto: privat

CINEPLEXX.AT

DAS
PERFEKT

E

GESCHE
NK DAS

SCHNEIT
NACH

€50€€30€€20
Oder mit deinem Wunschbetrag!
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HALBES JAHR IM AMT

„Meine Hand ist immer ausgestreckt“
OÖ. Mit seinen Vorschlägen
und häufiger Kritik an der
Leistung der Landesregierung
sorgt SPÖ-Chef und Landes-
rat Martin Winkler, seit knapp
einem halben Jahr in dieser
Funktion tätig, regelmäßig für
Diskussionen. Vorrangig kri-
tisiert er die Teuerung sowie
verpasste Chancen im Wohn-
bau und imEnergiesektor.Nun
zieht er in den Aufsichtsrat der
Energie AG ein.

Als Verantwortlicher für die SP-
geführten Gemeinden sucht
Winkler bei seinen Besuchen vor
Ort die Nähe zu den Bürgern.
Sorge bereitetWinkler der finan-
zielle Druck der Gemeinden und
Städte: „Ich verlange, dass die
Höhe der Landesumlagen am
Durchschnitt der anderen Bun-
desländer ausgerichtet wird.“
Würde man das in Oberöster-

reich umsetzen, dann hätten die
Gemeinden nach seiner Berech-
nung 220 Millionen mehr pro
Jahr. Mit diesem Geld könnten
Aufträge an regionale Betriebe
vergeben und somit die Wirt-
schaft angekurbelt werden.
Schade findet er, dass die Re-
gierungsmitglieder nur das Nö-
tigste mit ihm sprechen: „Ich ha-
be über 30 Jahre Erfahrungen ge-

sammelt.Dakönnte ichschondas
eine oder andere Nutzbringende
für Oberösterreich einbringen.
Die Verantwortung liegt bei
denen, die über die Mehrheiten
verfügen. Meine Hand ist immer
ausgestreckt, und ich versuche
mich bei allem,was eine gute Zu-
kunft für die Menschen in Ober-
österreich bringt, zu beteiligen.“
Vergangene Woche zog Winkler
in den Aufsichtsrat der Energie
AG ein.

Persönliche Gespräche
In sein Aufgabengebiet fällt die
Kinder- und Jugendhilfe, die
Winkler als Herzensthema be-
zeichnet. Selber als Fürsorge-
kind aufgewachsen, interessiert
er sich dafür, wie es Kindern und
Jugendlichen ergeht, die nicht bei
ihrer Familie zu Hause sein kön-
nen und Unterstützung benöti-
gen. Auf den direkten Dialog

setzt der Landesrat auch im Tier-
schutz. Im Bildungshaus Schloss
Puchberg sprach er vergangene
Woche mit Betreibern der ober-
österreichischen Tierheime über
Herausforderungen und notwen-
dige Verbesserungen.
Überrascht hat ihn in den Ge-
sprächen, die er im vergangenen
halben Jahr in knapp 90 Gemein-
den führte, „dass es doch noch
vieleMenschen gibt, die über die
Einschränkungen in der Corona-
Zeit klagen. Was mich auch
überrascht, ist, dass so viele
Menschen Sorgen haben wegen
Migration, Ausländern und
Flüchtlingen.“Erbetonedanndie
Zahl der nicht österreichischen
Beschäftigten in der Landwirt-
schaft, der Gastronomie und Ho-
tellerie sowie in der Pflege und
Reinigung: „Da merkt man dann
schon,dassdieBereitschaftda ist,
die Leute hierzubehalten.“<

Martin Winkler (SPÖ) Foto: MecGreenie

Weihnachten
ist wo zuhause ist

Familie Buchner und das gesamte Holzbaumeister-Team wünschen 
frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.
www.buchner.at

Online-Baufamilienabend 
am 08.01.2025, 19:00 Uhr. 
Kostelose Anmeldung unter 
www.buchner.at oder QR-Code.
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Komm zu uns!
Für Gemeinschaft am Land..
#DeineKraft

Alle weiteren Fragen zu ausgeschriebenen Stellen und Bewerbungsunterlagen an:
Lagerhaus Pregarten-Gallneukirchen | Betriebsstraße 20 | 4224 Wartberg/Aist
z. Hd. Frau Doris Koglgruber | +43 7236 / 64 0 64 184 | doris.koglgruber@lkg.at
Viele weitere Details und Infos online: karriere.lagerhaus.at/pregarten-gallneukirchen

Beratung & Verkauf
Gartenabteilung

ab 30h, abgeschlossene Ausbildung als
Florist:in oder Gärtner:in von Vorteil

Engerwitzdorf
Kundenbetreuer/in Agrar

ab 32h/Woche bis Vollzeit,
Beratung & Verkauf von

landwirtschaftlichen Betriebsmitteln

Beratung & Verkauf
Gartenabteilung

ab 30h, abgeschlossene Ausbildung als
Florist:in oder Gärtner:in von Vorteil

Bad Zell

Monteure
für Fenster, Türen & Tore

Vollzeit / Teilzeit, Führerschein B & handwerkliches
Geschick erforderlich, Montagetätigkeiten

Wartberg

kfm. Mitarbeiter/in für die
Baustoff-Verrechnung

ab 32 Std. bis Vollzeit
Staplerfahrer

Vollzeit / Teilzeit

Gutau

Pregarten

Servicetechniker:in
Melk & Kühlanlagen

Vollzeit / Teilzeit, technische Ausbildung,
selbstständige Arbeitsweise direkt beim Kunden

Florist:in
Vollzeit / Teilzeit,

Abgeschlossene Ausbildung als Florist:in

Allroundmitarbeiter Silo
Stapler- & Lagertätigkeiten

ab 30h, Beratung & Ausgabe von landw. Produkten
sowie Baustoffen, gute EDV-Kenntnisse:
Bestellwesen, Warenübernahme, Kassa

kfm. Mitarbeiter/in für die
Kundendienstberatung
ab 30h, fachliche Kundenbetreuung,

Werkstatt- & Serviceaufträge,
Branchenerfahrung von Vorteil

Autohaus
Pregarten
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GEMEINDEREPORTER

Lokale Geschichten sichtbar machen
OÖ. Was eine Region lebendig
macht, sind die Geschichten,
die vor Ort entstehen: das Ver-
einsfest, das mit viel Herzblut
organisiert wird, engagierte
Menschen, die sich für andere
einsetzen,oderProjekte,diedas
Ortsbild nachhaltig verändern.
GenaudiesenThemengibtTips
ab sofort mit dem Modell der
Gemeindereporter eine Bühne.

Gemeindereporter haben die
Möglichkeit, auf tips.at über das
zu berichten, was die eigene Ge-
meinde bewegt. Die Beiträge er-
scheinen auf den jeweiligen Ge-
meindeseiten und sind damit dort
verankert, wo sie hingehören: bei
denMenschen vorOrt. Das stärkt
nicht nur die regionale Bericht-
erstattung, sondern auch die
Sichtbarkeit lokaler Initiativen,
Vereine und Persönlichkeiten.

Der Zugang ist bewusst nieder-
schwellig gehalten. Nach der Re-
gistrierung auf tips.at und einer
kurzen Verifizierung per E-Mail

und SMS kann bereits mit dem
Schreiben der Artikel begonnen
werden. Das Verifizierungsver-
fahren stellt sicher, dass hinter
jedem Beitrag eine reale Person
steht und gewährleistet gleich-
zeitig die Qualität und Glaub-
würdigkeit der Inhalte.

Redaktion prüft Artikel
vor der Veröffentlichung
Die Artikel werden nach dem
AbsendenandiezuständigeTips-
Redaktion weitergeleitet und ge-
prüft. Besonders engagierte und
verlässliche Gemeindereporter
erhalten nach entsprechender
Einarbeitung die Möglichkeit,
ihre Beiträge eigenständig zu
veröffentlichen.
Das Angebot richtet sich an alle,
die etwas zu sagen haben: enga-
gierte Bürger, Vereinsfunktio-
näre, lokale Experten oder Men-

schen, die einfach gerne schrei-
ben und ihre Umgebung auf-
merksam beobachten. Techni-
sche Hürden gibt es kaum, denn
das System führt Schritt für
Schritt durch den Erstellungs-
prozess – von der Idee bis zur
Veröffentlichung.

Vielfältige Berichterstattung
So entsteht eine vielfältige, au-
thentische Berichterstattung, die
zeigt, wie viel in den Gemeinden
passiert. Gemeindereporter leis-
ten damit einen wertvollen Bei-
trag zur regionalen Medienland-
schaft und helfen, lokale Ge-
schichten dort sichtbar zu ma-
chen, wo sie am meisten bewir-
ken: in der eigenen Region.<

Gemeindereporter haben die Mög-
lichkeit, auf www.tips.at über das zu
berichten, was die eigene Region be-
wegt. Foto: von Lieres/stock.adobe.com

Jetzt als Gemeindereporter
Geschichten teilen auf
www.tips.at/gemeindereporter

PLATTFORM

Schwimmende
Krippe
FREISTADT. Die schwimmende
Weihnachtkrippe von Manuela
Eibensteiner am Frauenteich
sorgt für eine besondere Atmo-
sphäre. Die schwimmende
Plattform wird in dieser Form
noch weitere vier Jahre am Frau-
enteich bleiben. „Als Teil des
Spirulinas-Leaderprojekts 2024
ist es eine Verpflichtung, diese
Struktur für Ausstellungen und
Events aller Art vorzuhalten“,
erklärt Klaus Fürst-Elme-
cker, Obmann Flip-Spirulinas.<

Die schwimmende Weihnachtskrippe
in Freistadt Foto: privat

Tage der offenen Tür
16. Jänner 2026, 13:00 - 17:00 Uhr
17. Jänner 2026, 9:00 - 13:00 Uhr

12. März 2026
(Anmeldemöglichkeit für Firmen: karriere@litec.ac.at)

Informieren Sie sich auch über
unsere Ausbildungsangebote

in der Erwachsenenbildung (HTL-Abendform)!
flexibel, praxisnah und zukunftssicher

Karrieretag

TAGE DER 
OFFENEN TÜR
16. Jänner 2026   I   13:00 - 17:00 Uhr
17. Jänner 2026   I    09:00 - 13:00 Uhr

(Anmeldemöglichkeit für Firmen: karriere@litec.ac.at)

KARRIERETAG

Informieren Sie sich auch über unsere Ausbildungs-
angebote in der Erwachsenenbildung (HTL-Abendform)!
flexibel, praxisnah und zukunftssicher

12. März 2026
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ERFAHRUNG

Feierliche Eröffnung der Junior
Company an der HLW Freistadt
FREISTADT. Die Schüler der
3. HLW Freistadt feierten En-
de November die Eröffnung
ihrer Junior Company „dolce
e piccante“. Das Unterneh-
men wurde im September ge-
gründetundsetzte sichdasZiel,
hochwertige Produkte zu ent-
wickeln, die sich perfekt als
Geschenke eignen.

Dabei beschäftigten sich die
Schüler mit allen Aspekten einer
Unternehmensgründung: von der
Teameinteilung und der Suche
nach Sponsoren bis hin zur Pro-
duktion und Vermarktung der
Produkte. Die verschiedenen
Abteilungen – von Einkauf und
Verkauf bis hin zuMarketingund
Finanzen – arbeiteten Hand in

Hand, um die Geschäftsidee er-
folgreich umzusetzen.

Herausforderungen und
Durchhaltevermögen
In den Vorbereitungen auf die
Eröffnung lernten die Schüler

nicht nur praktische Fähigkeiten
wie Zeitmanagement und Team-
arbeit, sondern auch, wie wich-
tig Flexibilität und Durchhalte-
vermögen in einem Geschäfts-
alltag sind. Herausforderungen
wie die genaue Temperaturrege-

lung bei der Schokoladenpro-
duktion oder das Erstellen einer
detaillierten Einkaufsliste wur-
den mit präzisem Arbeiten und
mehrfacher Kontrolle der Schü-
ler gemeistert.
Die feierliche Präsentation, die
mit einer kreativen Showeinlage
untermalt wurde, zeigte die Er-
gebnisse monatelanger harter
Arbeit. Besonders beeindru-
ckend war die Präsentation und
Verkostung der Köstlichkeiten,
wie aromatisierte Öle und hand-
gemachte Pralinen, die mit viel
Liebe zum Detail hergestellt
wurden. Die Gäste, die die Pro-
dukte nicht nur probierten, son-
dern auch kauften, waren von der
Qualität und dem Engagement
der Schüler begeistert.<

In kreativen „Werbespots“ wurden die Produkte der Junior Companies der Öf-
fentlichkeit präsentiert. Foto: HLW/HLK Freistadt

KINOTIPP

Checker Tobi 3
In „Checker Tobi 3 – Die heimli-
che Herrscherin der Erde“ entde-
cken Tobi und Marina beim Aus-
misten seines Kellers eine alte Vi-
deoaufnahme: Darin moderiert
der achtjährige Tobi eine selbst
erfundene Show über die Erde in
unseren Böden – und stellt seine
allererste „Checker-Frage“: Wer
hinterlässt die mächtigsten Spu-
renimErdreich?DochTobihatdie
Antwort vergessen. Die Suche
nach der Antwort führt ihn in die
einzigartige Tier- und Pflanzen-

weltMadagaskars, tief in den Per-
mafrostboden Spitzbergens und
aufdieSpurenderaltenMayanach
Mexiko. Erst als er erkennt, was
alle Böden miteinander verbindet
– und was das mit uns zu tun hat
– kann er seinem größten Her-
ausforderer, sich selbst, eine Ant-
wort geben.< Anzeige

„Checker Tobi 3 – Die
heimliche Herrscherin der Erde“
Ab 8. Jänner bei Star Movie
www.starmovie.at

Tobi ist in Madagaskar, Spitzbergen und Mexiko unterwegs. Foto: megaherz GmbH

ENGAGEMENT

Rettungsdienst
am Heiligen Abend
PREGARTEN. Sie sind rasch zur
Stelle, wenn Hilfe gebraucht
wird: Auch am Weihnachts-
abend engagierten sich freiwil-
lige Rotkreuz-Mitarbeiter für
ihre Mitmenschen. Unter ih-
nen: Mara (19), Emanuel (20)
und Fabian (22) von der Orts-
stelle Pregarten.

Ein akuter medizinischer Notfall
in der Nacht, ein notwendiger
Transport ins Krankenhaus oder
ein Unfall beim Christbaum-
Schmücken: Egal, was am Hei-
ligen Abend passiert – Mara,
Emanuel und Fabian waren zur
Stelle, wenn Hilfe gebraucht
wird. „Es ist so ein gutes Gefühl,
den Leuten helfen zu können und
für die Probleme der Leute Lö-
sungen zu finden“, sagen Ema-

nuel und Fabian. Die Drei haben
sich beim Roten Kreuz kennen-
gelernt und machen regelmäßig
gemeinsam Dienst. „Das Enga-
gement Freiwilliger stärkt unse-
re Gesellschaft“, betont OÖ.
Rotkreuz-Präsident Gottfried
Hirz. Infos freiwillige Mitarbeit:
www.passende-jacke.at; Mehr
lesen: www.tips.at/n/708319<

Emanuel, Fabian und Mara
Foto: OÖRK/Sandra Ziegler Photography
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SCHULBESUCH

VomKüken
zum Ei
PREGARTEN. Die Pregartner
Bäuerinnen besuchten die
Volksschule, um ihnendieArbeit
am Bauernhof näher zu bringen.
Beim aktuellen Besuch hieß es
„VomKüken zum Ei“. Die Mäd-
chen und Burschen konnten mit
allen Sinnen ihre Erfahrung ma-
chen: angreifen, riechenundauch
verkosten. „Mit dieser Aktion
wollen wir Landwirtschaft er-
lebbar machen und das Bewusst-
sein für regionale Lebensmittel
stärken“, sagt Ortsbäuerin Rena-
te Danninger.<

Besuch in der VS Pregarten Foto: privat

Das oberösterreichische 
Hundehaltegesetz

Jetzt näher informieren  
unter sichermithund.at

Das Oö. Hundehaltegesetz verpflichtet  
Hundehalter:innen zu mehr Verantwortung.
Für mehr Sicherheit & gegenseitiges Vertrauen  
im öffentlichen Raum.

Wissen  
ist die beste 
Leine.
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Das oberösterreichische 
Hundehaltegesetz

Jetzt näher informieren  
unter sichermithund.at

Wissen  
ist die beste 
Leine.
Das Oö. Hundehaltegesetz verpflichtet  
Hundehalter:innen zu mehr Verantwortung.
Für mehr Sicherheit & gegenseitiges Vertrauen  
im öffentlichen Raum.

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MO 29. Dezember                 
ab 12:55 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Lebensmittel und Obst haltbar machen; 
Brot und Kuchen backen; Massagen; Heiltees; gute 
Wirkung von Medikamenten; gute Zeit für einen 
Flirt und für Kultur – Ungünstig: Pflanzen düngen; 
Genussmittel – Siehe auch morgen

DI 30. Dezember                 
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln (Hals)
Günstig: Böden trocken reinigen; Schuhe putzen; 
Schimmel beseitigen; chemische Reinigung; Maler-
arbeiten; Brennholz lagern; guter Hochzeitstag; 
Geldangelegenheiten; Herzenswünsche erfüllen sich
Ungünstig: Haare waschen; körperliche Anstren-
gungen; Zahnbehandlungen

MI 31. Dezember                 
ab 14:14 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond – 
Silvester – Siehe gestern und morgen 

DO 1. Jänner                 
aufsteigender Mond – Neujahr
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
alles, was mit Festlichkeiten und Vergnügungen zu 
tun hat, ist besonders unterstützt

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

FR 2. Jänner                 
ab 14:10 Krebs – Wendepunkt – S. gestern u. morgen

SA 3. Jänner                 
Vollmond um 11:04 Uhr – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Quellen suchen; Zimmerpflanzen gießen u. 
düngen; Hausputz; Wasserinstallationen; Tiefenreini-
gung der Haut, Salben herstellen; Familienangelegen-
heiten – Ungünstig: Haare waschen u. schneiden

SO 4. Jänner                 
ab 14.45 Uhr Löwe – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen düngen und wässern; Wäsche 
waschen mit weniger Waschmittel; Schimmel 
beseitigen; chemische Reinigung; Gebäck und 
Speisen gelingen besonders gut; Hühneraugen 
entfernen; Warzen entfernen; Massagen; kreative 
Tätigkeiten und Verkäufe
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Obst-
gehölze auslichten

MO 5. Jänner                 
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Gehölze und Bäume, die Früchte tragen 
sollen, schneiden; Reinigungsarbeiten, lüften; Früch-

te einkochen; umsetzen und umtopfen von Zim-
merpflanzen; Butter rühren; Zahnbehandlungen; 
chemische Reinigung; guter Tag für Haarschnitt, 
wenn man stärkeres, dichteres Haar haben will 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

DI 6. Jänner                 
ab 17:50 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Siehe gestern

MI+DO 7.+8. Jänner                 
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Heilkräuter anwenden; Pflanzen gießen, 
je nach Witterung Kompost ausbringen; Garten-
zäune setzen, Wegplatten legen; Haare waschen 
und färben; Dauerwelle legen; guter Zeitpunkt für 
Diätbeginn; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Brennholz fällen

FR 9. Jänner                 
bis 01:10 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütensträucher schneiden (nur wenn der 
Tag frostfrei ist); Reinigung von Holzböden; Fenster 
putzen; lüften; Malerarbeiten, düngen blühender 
Zimmerpflanzen; Stallpflege; Holz schlagen; Bastel-
arbeiten; eingewachsene Nägel pflegen; Hautpfle-
ge; gute Verhandlungsbasis 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen
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Aktuelles

Dienstleistungen

Rund um Haus u. Garten

Verkauf

Kontakte

Partner-/Freundschaft

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Winterzeit ist Räumzeit!
Mit der Tips 1+1-Aktion doppelt profitieren! 
Schalte eine Anzeige – die zweite gibt´s 
gratis dazu!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. März 2026.

Jetzt profitieren:

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

www.facebook.com/tips.at

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Sehr gepflegter diskreter
50jähriger Mann sucht nettes
besuchbares, flottes Seniorpaar
für gemeinsame schöne Stun-
den und Dauerfreundschaft
Plus, bin mobil,  Zuschriften
an Tips, Roßmarkt 5, 4710
Grieskirchen unter 004/14233

Elisabeth 66 J. eine Frau, die
gerne in der Natur ist, Sport be-
treibt, ein gemütliches Zuhause
schätzt, die Kumpel, Freundin,
ist. Von Reisen, Wandern, Tan-
zen, für alles offen. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Foto-Katalog mit Fotos unse-
rer partnersuchenden Damen
und Herren von 35-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Marianne 74 J., Pflegerin i.
Pens. Mobil, nicht ortsgebun-
den. Ich möchte für dich ko-
chen, mich an dich kuscheln,
gemeinsame Ausflüge machen,
dir den Haushalt sauber halten.
Ich werde immer für Dich da
sein. Du gerne bis ca. 85 J.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Tanja 54 J. leidenschaftlich,
erotisch, natürlich, von ladylike
bis "Jeans", sportlich für alles
zu haben. Sucht den Mann, der
mehr als ein hübsches Äußeres
erwartet. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Thomas 63 J.,  handwerklich
begabter, ehrlicher Mann, der
super tanzt und die Liebe zur
Natur gerne teilen würde.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

Verkaufe zimmerhohe Yucca
Palme, ca. 250 cm, VP: € 60,-
 0664-73069829

Verkaufe Eisstöcke, verschie-
dene Holzarten, verleimt, Ringe
gedreht, gerade oder gekrümm-
te Stiele, Gewicht 4,0 bis 6,5
kg, Gravour auf Wunsch, VP:
85,- bis 90,- Euro,  07267-
8298 oder 0664-73591114
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IMMOBILIEN

Kauf

Miete

MOBILITÄT

Kauf

MitarbeiterIn Reinigung
am Klinikum Freistadt, Teilzeit (25 - 30 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des
Mühlviertels. Rund 600 MitarbeiterInnen be-
treuen bei einer Kapazität von 165 Betten
jährlich knapp 10.000 stationäre und gut
110.000 ambulante PatientInnen.

Nähere Auskünfte: Christa Apfolter,
Reinigungsleitung, Tel.: 05 055476-28340.

Online-Bewerbung bis: 16.01.2026
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: +43 664 3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

MaschinenbedienerIn

TechnikerIn für Arbeitsvorbereitung

ProjektleiterIn & ProjektplanerIn

SachbearbeiterIn / techn. ZeichnerIn

TischlerIn

Tischler-Lehrling

WEISSENGRUBER Möbelmanufaktur GmbH
Niederzirking 89, 4312 Ried/Riedmark

www.weissengruber.at

KOMM ZU UNS INS TEAM.
Wir suchen zur Verstärkung

Wir freuen 
uns auf deine 
Bewerbung!

Das verpflichtend anzugebende Mindestgehalt für diese 
Positionen entspricht dem Kollektivvertrag der Tischler und 
Holzgestalter.  Eine Überzahlung, abhängig von Qualifikation 
und Erfahrung, ist vorgesehen.

WEISSENGRUBER Möbelmanufaktur GmbH
Ein Unternehmen der Scheschy-Gruppe
Bewerbungen an 
bewerbung.weissengruber@scheschy.at

oder direkt auf unserer Webseite
www.weissengruber.at

77
WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Finde de
passend
wifi.at/

Bleib
neugierig.

T 05-7000-7

einen
den Kurs
/ooe

T

auf

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus (ab 1 ha) in OÖ/NÖ auf
Kauf oder Leibrente. Für alle
Optionen offen  0664-
4191347

Freistadt:
Haus mit Garten
(zentrumsnähe) zu
mieten gesucht
  0699-12602792, Mail:
m.w.falzeder@gmail.com
Verlässliche, alleinstehende Per-
son mit gutem Verdienst sucht
preiswerte Mietwohnung im
Zentrum von Freistadt. Bitte un-
ter  0650 2752599 melden.

Zentrum Freistadt, Erstbezug
nach Sanierung, 115 m², süd-
seitig, Bruttomiete inkl. Heiz-/
Betriebskosten € 892,96,
  0676 814281820

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
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JÄNNERRALLYE

Clio vorgestellt
GRÜNBACH. Das Rallye-Duo
„Günther Knobloch/Erik Fürst“
präsentierte in Leonding den Re-
nault Clio Rally3 und ihr gemein-
sames Projekt in der ORM2.
Knobloch aus Graz blickte auf
seinen erfolgreichen, aber bis-
lang einzigen Start bei der „Jän-
ner“ 2020 zurück, sein Co-Pilot
Erik Fürst (Grünbach) auf die Tü-
cken der Rallye und die beiden
Gesamtsiege, die er als Co-Pilot
gemeinsam mit Michael Lengau-
er feiern konnte. Außerdem wur-
de über die technischen Details
des Renault Clio Rally3 und die
umfassenden Vorbereitungen für
die Rallye berichtet.<

Knobloch und Fürst mit Team Gassner

Foto: CR Autengruber

INNOVAMETALL

„Zeit zum Glühen“
für die ganze Familie
FREISTADT. „Zeit zum Glühen“
heißt es am Sonntag, 4. Jänner im
Gluatnest in Freistadt. Nach der
erfolgreichen Premiere 2025 er-
wartet die Besucher ein spekta-
kulärer Mix aus Motorsport und
Familienfreundlichkeit.Für2026
wurde die Strecke komplett
überarbeitet: Die Rallyepassage
verläuft nun direkt unterhalb des
Gluatnest – dadurch können die

Laubengänge als erhöhte Zu-
schauerpunkte genutzt werden.
Das Highlight der Rallye ist die
neue 360°-Indoor-Schleife. Von
9.30 bis 17 Uhr bietet das „Kin-
der-Paradies“ Hüpfburgen,
Spielecken und Bastelstationen –
überdacht und im Warmen. Eine
überdachte Genusszone bietet
warme Speisen und Getränke.
Mehr: www.tips.at/n/708598<

„Zeit zum Glühen“ bei Innovametall Foto: Innovametall

FAUSTBALL

Freistädter lassen
wichtige Punkte liegen
FREISTADT. Keinen erfolgrei-
chen Jahresabschluss erwisch-
ten die Freistädterinnen: Sie
blieben sowohl gegen die SPG
Wolkersdorf/Neusiedl als auch
gegen FBC LINZ AG Urfahr
hinter den eigenen Erwartun-
gen zurück.

Im ersten Spiel gegen Wolkers-
dorf/Neusiedl zeigte Freistadt
zwar Moral und kämpfte sich
mehrfach zurück, doch die feh-
lende Konstanz zog sich wie ein
roter Faden durch die Partie.
Nach fünf Sätzen mussten sich
die Freistädterinnen knapp mit
2:3 geschlagen geben. Auch
gegenUrfahr gelang es nicht über
längere Zeit das eigene Leis-
tungsniveau abzurufen. Zwar
blitzte das Potenzial immer wie-

der auf, insgesamt war das Spiel
jedoch von zu vielen Fehlern ge-
prägt, was letztlich in einer 1:3-
Niederlage mündete. „Wir wa-
ren einfach zu unkonstant, haben
zuwenigDruck gemacht und uns
zu viele Eigenfehler erlaubt“,
sagt Zuspielerin Ines Wegleh-
ner. Auch das Männerteam
musste Niederlagen gegen die
Union Tigers Vöcklabruck und
SC Laa/Thaya hinnehmen.<

Ines Weglehner Foto: Manfred Lindorfer

JÄNNERRALLYE

Comeback für Jürgen
Pilz nach Unfall
LIEBENAU. Jürgen Pilz feiert
nach einer schweren Verlet-
zung bei der Jännerrallye sein
Comeback.

Bei der Rebenlandrallye Ende
März in der Südsteiermark hatte
der 34-jährige Beifahrer Jürgen
Pilz aus Liebenau mit seinem
Fahrer Thomas Traußnig einen
Unfall. Die beiden Insassen
konnten das demolierte Fahr-
zeug noch selbst verlassen, im
UKH Graz wurde jedoch schnell
der Bruch eines Halswirbels dia-
gnostiziert. „Ich durfte monate-
lang kein Auto fahren und auf-
grund der Halskrause nahm mei-
neNackenmuskulatur rapideab“,
so der Liebenauer.Eine lange
Rekonvaleszenz war die Folge
und es stand auch lange Zeit die

Entscheidung im Raum, den
Helm an den Nagel zu hängen.
„Mithilfe der Physiotherapie und
dem mehrmals wöchentlichen
Besuch imFitnessstudio kann ich
nun ohne Einschränkungen wie-
der am aktiven Motorport teil-
nehmen.“Mit seinemMazda 323
GT-R und seinem Beifahrer Ma-
nuel Freudenthaler aus Lasberg,
wird Pilz bei der Jännerrallye
starten.<

Comeback für Jürgen Pilz Foto: Jürgen Pilz

JÄNNERRALLYE

Neues Team
FREISTADT. Zwei Rallyepiloten,
ein Ziel: Bei der Jännerrallye tre-
ten Martin Roßgatterer und Ma-
nuel Wurm als neu formiertes
Zwei-Auto-Team an. Beide
Freistädter setzen dabei auf iden-
te Renault Clio aus der Allrad-
Einsteigerklasse „Rally3“. Die
beiden Piloten verbindet eine
langjährige Freundschaft, die
2011 mit einem gemeinsamen
Rallyestart begann. Begleitet
werden die Piloten von ihren Co-
piloten Andreas Thauerböck und
Stefan Hackl. Mehr lesen:
www.tips.at/n/708697<

Roßgatterer und Wurm (v.l.) Foto: Elisa

Lehner-Mayrhofer/Gerner Productions
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ACTIONZONE

Die Jännerrallye
hautnah miterleben
WINDHAAG. Im Rallyewohn-
zimmer von Johann und Simon
Seiberl betreut die Sportunion
Windhaag die Actionzone 6 bei
der Jännerrallye am Samstag,
dem 3. Jänner.
Die Actionzone 6 befindet sich
bei der Sonderprüfung SP2 und
SP4,nahederFirmaFriepess,und
ist von 8 bis 15 Uhr geöffnet.

Für das leibliche Wohl ist im be-
heizten Festzelt mit warmen
Speisen und Getränken bestens
gesorgt. Eine exklusive Live-
Moderation und eine Live-Über-
tragung liefern laufend aktuelle
Informationen direkt von der
Rallyestrecke. Parkmöglichkei-
ten befinden sich direkt an der
Actionzone.<

Die Sportunion Windhaag betreut die Actionzone auf der SP 2 und 4. Foto: Pirklbauer

autohaus-reichhart.com

Autohaus J.Reichhart GmbH
Machlandstrasse 58, 4310 Mauthausen
Telefon 07238/2415, E-Mail office@autohaus-reichhart.at
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NEUJAHRSKONZERTE

Schwungvoll ins neue Jahr mit
dem Kammerorchester Münzbach
BEZIRK. Mit einem Feuerwerk
aus Walzerklängen, schwung-
vollen Polkas und festlichen
Märschen läutet das Kammer-
orchester Münzbach das neue
Jahr in Münzbach, Bad Zell
und Kronstorf ein.

Auch 2026 dürfen sich Musik-
liebhaber wieder auf das tra-
ditionelle Neujahrskonzert in
Münzbach, Bad Zell und Krons-
torf freuen – ganz im Zeichen der
Strauß-Dynastie und ihrer musi-
kalischenWeggefährten.
Unter der Leitung von Georg
Prinz erwartet das Publikum ein
abwechslungsreiches und klang-
volles Programm mit bekannten
Klassikern und reizvollen
Neuentdeckungen: Neben der

„Waldmeister-Ouvertüre“ und
dem mitreißenden Walzer „Seid
umschlungen Millionen“ von
Johann Strauß Sohn erklingen

heuer erstmals die temperament-
volle Ouvertüre „Fesche Geis-
ter“ von CarlMichael Ziehrer so-
wie der elegante Walzer „Hof-

balltänze“ von Johann Strauß
Sohn – ein wahrer Ohren-
schmaus für alle Fans der Wie-
ner Musiktradition.

Drei Konzerte
Die Konzerte finden am Don-
nerstag, 1. Jänner, um 17 Uhr, in
Münzbach (VS-Turnhalle), am
Freitag, 2. Jänner, um 19.30 Uhr,
in Bad Zell (Arena) und am
Samstag, 3. Jänner, um 19.30
Uhr, in Kronstorf (Josef-Heiml-
Halle) statt. Karten: 25 Euro;
freier Eintritt für Kinder und Ju-
gendliche bis zum 15. Lebens-
jahr; VVK: bei Ö-Ticket, in al-
len Raiffeisenbanken, bei den
Mitgliedern des Orchesters so-
wie unter www.mv-kom.at/
konzerte/kartenbestellung/<

Ein abwechslungsreiches Programm präsentiert das Kammerorchester Münz-
bach bei drei Konzerten im Jänner. Foto: Kammerorchester Münzbach

SZENISCHE LESUNG

Jahresausklang mit
dem „Walzerkönig“
PREGARTEN. Am Silvester-
abend, Mittwoch, 31. Dezem-
ber, öffnet das Pfarrzentrum
Pregarten, um 17.30 Uhr seine
Türen und lädt zur szenischen
Lesung zum 200. Geburtstag
von Johann Strauss.

Viele positive Rückmeldungen
veranlassten die Mitarbeiter des
Museums Pregarten die szeni-
sche Lesung „200. Geburtstag
von Johann Strauss (Sohn)“ ein
zweites Mal in diesem Jubilä-
umsjahr aufzuführen. Die litera-
risch-musikalische Reise führt
durch das Leben des Walzerkö-
nigs und lässt sein schöpferi-
sches Genie in humorvollen Epi-
soden, lebendigen Erzählmo-
menten und musikalischen Kost-

proben wiederaufleben. Schon
die Premiere im Oktober im Mu-
seum Pregarten zog die Besu-
cher in ihren Bann – nun darf das
Publikum ein weiteres Mal in die
Welt von Glanz, Klang undWie-
ner Charme eintauchen. „Wir la-

den herzlich ein, den Jahresaus-
klang in dieser besonderen At-
mosphäre zu feiern und gemein-
sam das Strauss-Jubiläum fest-
lich zu beschließen“, so die Ver-
anstalter. Eintritt: freiwillige
Spenden <

Herbert Schwarzer als „Walzerkönig“ Foto: Museum Pregarten

THEATER

Der verflixte
Is net Boid
GUTAU. Die Theaterrunde Gu-
tau spielt die Komödie „Der ver-
flixte Is net Boid“ von Rainer
Holzbauer im Pfarrsaal. Premie-
re ist am Mittwoch, dem 31. De-
zember um 20 Uhr. Der Ab-
bruchunternehmer Karl Brösel
haut mit einem windigen Ver-
trag seine Stieftochter übers Ohr
und kennt keine Skrupel, aus rei-
ner Profitgier eine Ehe mit dem
Baumeister Richard Lügner ein-
zufädeln. Sein nächster großer
Coup - der Abriss des alten
Maierhofs - scheint perfekt. Aber
BröselhatdieRechnungohneden
eigenwilligen Geist Isnetboid
gemacht. Kartenreservierung
unter www.theater-gutau.at;
Termine bis 18. Jänner 2026. Im
Anschluss an das Stück unterhält
das Klapphorn Quartett mit sei-
nen amüsanten Gstanzln.<



www.tips.at Anzeigen 27Das ist los

HAUSER KAIBLING

Wintergenuss beim Tips-Leser-Skitag
OÖ. Pistenspaß pur mit Pulver-
schnee, Top-Abfahrten und
einem exklusiven Angebot er-
wartet die Teilnehmer beim
Tips-Leser-Skitag am Hauser
Kaibling.

Am 31. Jänner und 7. März lädt die
Tips ihre Leser jeweils zu einem
unvergesslichen Tag am Hauser
Kaibling in der Steiermark ein. Mit
123 Pistenkilometern, dem Wollis
Kids Park und der XXL Funslope
bietet das Skigebiet vielfältige Ab-
fahrten für Groß und Klein.

Genuss inklusive
Ein Highlight bildet die Kaibling-
grat-Achter-Sesselbahn, die als
leistungsstärkste Sesselbahn der
Steiermark gilt. Auch abseits der
Pisten ist für Genuss gesorgt: Auf
den Alm-Skihütten sowie auf der
Genussinsel auf 1.800 Metern See-

höhe werden regionale Spezialitä-
ten serviert. Feierfreudige Skifah-
rer kommen am 7. März besonders
auf ihre Kosten: Unter dem Titel
„Reif für die Insel“ steigt auf 1.800
Metern eine Party über den Wol-
ken. Die Genussinsel am Sender-
plateauwird zumFeier-Hotspotmit
Top-DJs, Drinks, Pyro-Show,
Mega-Aussicht und guten Vibes.

Rundum-sorglos-Paket
Das Rundum-sorglos-Paket für die
beiden Skitage am Hauser Kai-
bling beinhaltet die Busanreise mit
Zustiegsmöglichkeiten in allen Be-
zirken, einen Tages-Skipass für die
Vier-Berge-Skischaukel, einen
Hüttengutschein im Wert von 15
Euro sowie eine Zipfer-Bierbar vor
den Bussen. Darüber hinaus erhal-

ten Teilnehmer 20 Prozent Rabatt
auf Skiverleih und Skiservice bei
Sport Hauser Kaibling.

Angebote für Gruppen
Gruppen ab 20 Personen können
eine eigene Zustiegsmöglichkeit
nutzen, ab 40 Personen wird ein
eigener Bus organisiert. Damit eig-
net sich der Tips-Leser-Skitag ideal
für Firmen und Vereine, die ge-
meinsam einen unvergesslichen
Skitag verbringen möchten.

Buchen und Jahresvorrat
Zipfer Bier gewinnen
Als zusätzliches Highlight werden
unter allen Buchungen drei Jahres-
vorräte Zipfer Bier verlost. Die
Teilnahme an der Verlosung ist ab
16 Jahren möglich.<

Auf die Teilnehmer wartet ein Traumtag auf und abseits der Piste. Foto: Hauser Kaibling

Alle Infos und Buchung unter
www.tips.at/winter

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitage 2026
SAMSTAG, 31. JÄNNER

p. P. € 116,-
Jugend € 101,-

Kinder € 89,-
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20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

123 Pistenkilometer nonstop • 2. Termin: Samstag, 7. März
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Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant? *Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-

lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukir-
chen, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz,

Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt,
Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873
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SCHLOSS WEINBERG

Neujahrsauftakt mit Klassik,
Kabarett und Kulinarik
KEFERMARKT. Nach dem Pre-
mieren-Erfolg Anfang 2025
startet das Schloss Weinberg
mit einem hochkarätigen Pro-
gramm aus klassischer Musik,
literarischen Schmankerln und
feiner Kulinarik von 9. bis 11.
Jänner 2026 schwungvoll ins
neue Jahr.

Der traditionelle „Neujahrsauf-
takt“ bringt große Namen auf die
Bühne: Schauspieler Karl Mar-
kovics und Wolfgang Böck,
Mezzosopranistin Angelika
Kirchschlager, Kabarettist Al-
fred Dorfer, Pianist Florian
Krumpöck sowie das renom-
mierte Thomas Christian En-
semble mit Musikern der
Wiener Philharmoniker sorgen

für künstlerische Glanzlichter.
Gestartet wird amFreitag, 9. Jän-
ner, um 19.30 Uhr mit „Bekannt-
schaft mit einem Genie – Ri-
chard Wagner trifft Ludwig van
Beethoven“. Schauspieler Karl
Markovics und Pianist Florian
Krumpöck eröffnen das Kultur-
wochenende mit einem fiktiven,

musikalisch-literarischen Road-
trip. Ein humorvoller, geistrei-
cher Abend erwartet die Besu-
cher am Samstag, 10. Jänner, um
19.30 Uhr, wenn Schauspieler
und Publikumsliebling Wolf-
gang Böck literarische Kostbar-
keiten von Baudelaire bis Brecht
liest. Charmant begleitet wird er

vom Thomas Christian Ensem-
ble, bestehend aus Violinist Tho-
mas Christian sowie vier Mit-
gliedern der Wiener Philharmo-
niker. Eine außergewöhnliche
Matinee mit Mezzosopranistin
Angelika Kirchschlager, Kaba-
rettist Alfred Dorfer und Pianist
Florian Krumpöck wird am
Sonntag, 11. Jänner, um 11 Uhr
bei „Tod eines Pudels“ – Klassik
trifft Kabarett geboten. Den Kul-
turabend können Neujahrsauf-
takt-Besucher mit einem stilvol-
len dreigängigen Dinner am 9.
und 10. Jänner im Schlossrestau-
rantabrunden.Am11. Jännergibt
es dieMöglichkeit, einen Brunch
zu genießen, Tickets: kupfti-
cket.com; weitere Informatio-
nen: bildungsschloesser.at<

Karl Markovics Foto: Bernd Alfanz Wolfgang Böck Foto: Wolfgang Voglhuber

400 JAHRE BAUERNKRIEG

„communale oö“ 2026
OÖ. 2026 findet die dritte Ausgabe
der „communale oö“ statt. Sie wird
sich dem Thema „400 Jahre Bau-
ernkrieg in Oberösterreich“ wid-
men. Zahlreiche Orte und Gemein-
den sind als Themen- und Impuls-
orte beteiligt, große Klammer ist
das Thema „Mut“. Die communa-
le wird nicht nur die Geschehnisse
von damals nacherzählen, sondern
Bezüge zum Jetzt suchen, so Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer:
„ImMittelpunkt steht die Zivilcou-
rage der Menschen. Die Ereignisse
von 1626 erzählen von Mut, Zu-

sammenhalt unddemWunsch nach
Freiheit und einem Leben in Frie-
den. Genau diese Werte sind auch
heute zentral.“
Am 8. Mai wird im Schlossmu-
seum Linz die große Sonderaus-
stellung „Bauernkrieg 1626 – Zwi-
schen Geschichte und Fiktion“ er-
öffnet. Vielfältige Kulturvermitt-
lung auch an Schulen wird ange-
boten werden. Erste Infos gibt's
unter communale.at<

Alfred Weidinger (OÖ Landes-Kultur GmbH), Landeshauptmann Thomas Stelzer, Kul-
turdirektorin Margot Nazzal und Projektleiter Martin Honzik (v. l.) Foto: Land OÖ/Peter C. Mayr

Alle Inhalte zum Thema

„KÜNSTLERPECH“

Komödie ab Silvester
SCHÖNAU. Die Boulevardko-
mödie „Künstlerpech“ steht ab
dem Silvesterabend auf dem
Spielplan der Schönauer Thea-
tergruppe.

Lukas ist ein talentierter, aber er-
folgloser Porträtmaler – bis ihm
ein Spaß aus dem Ruder läuft: In
schriller Verkleidung und mit
einemvöllig abstraktenBildwird
er über Nacht zur Sensation. Nun
ist er der weltberühmte Meister-
künstler Umberto Pastellini – ex-
zentrisch und unerreichbar, weil
es von ihm kein einziges Foto
gibt.
Der Mythos lässt die Preise stei-
gen; Lukas und seine Frau Lisa
sehen endlich ihren Traum vom
eigenen Häuschen in Griffweite.
Doch als die Tarnung zu platzen
droht, muss Lisa ihrem Mann
aushelfen. Für Lisa und Lukas
bedeutet das ein Leben zwischen

Kunst und Katastrophe, für alle
Zuseher eine heitere Komödie
mit viel Charme, Tempo und je-
der Menge Turbulenzen.<

Der erfolgloseMaler Lukas (Felix
Langthallner) in Aktion F: Theater Schönau

Premiere: Mi., 31. Dez.,
19.30 Uhr / Pfarrheim Schönau
Weitere Termine und Karten:
(VVK: 12/9 Euro, AK: 14/11 Euro)
unter www.theaterschoenau.at
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

890,-
SALONZUG NACH OPATIJA
ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Tagesausflug „Reise in die Vergangenheit“
• Markt von Rijeka

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

KULTUR UND FÜRSTLICHER GLANZ
MIT DER MS PRINZESSIN SISI
Kreuzfahrt Linz - Passau - Deggendorf -
Regensburg - Straubing - Linz

21.-25.03.2026

Erleben Sie die Schönheit der Donau an Bord der charmanten
MS Prinzessin Sisi. Zwischen barocker Pracht, mittelalterlichen Städten und
majestätischen Landschaften entfaltet sich die ganze Vielfalt Mitteleuropas
– von der Dreiflüssestadt Passau bis zum historischen Regensburg. Tauchen
Sie ein in die Welt des Adels und genießen Sie die ersten Frühlingstage bei
einem Besuch des prachtvollen Schlosses Thurn & Taxis. Ein Ausflug voller
Stil, Kultur und kulinarischer Genüsse.

Tag 1 Einschiffung in Linz Abfahrt & Passau

Tag 2 Deggendorf mal anders

Tag 3 Regensburg & Schloss Thurn und Taxis

Tag 4 Straubing

Tag 5 Rückkehr nach Linz & Heimreise

Inkludierte Leistungen u.a.:

• 4 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (von 09:00 Uhr bis 24:00 Uhr)
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Besichtigungen: Passau, Deggendorf, Regensburg, Straubing
• Alterliche Kostümführung Passau, Stadtrundgang auf den Spuren der Knödelwerfe-

rin, Eintritt und Führung Handwerksmuseum, Bärwurz Verkostung am Schiff, Bum-
melzugrundfahrt in Regensburg, Eintritt und Besichtigung Schloss Thurn und Taxis

• Gästebetreuung

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

695,-*
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

MO, 29. Dezember

DI, 30. Dezember

MI, 31. Dezember

DO, 1. Jänner

FR, 2. Jänner

SA, 3. Jänner

SO, 4. Jänner

MO, 5. Jänner

DO, 8. Jänner

FR, 9. Jänner

Blutspenden

Beratungs-Tipps

Top-Termine

CHRIS STEGER LIVEMIT BAND
FREISTADT. Chris Steger gilt als die Aus-
tropop-Entdeckung des Jahrzehnts. In Frei-
stadt begeistert er am 11. April 2026 in der
Messehalle 2, in Leonding am 17. Oktober
2026 in der Kürnberghalle. Beginn ist um
20 Uhr (Einlass: 18 Uhr). Karten:
www.postl-shows.at oder Ö-Ticket

Foto: Konstantin Kurasch

GROSSE SCHLAGER SHOW
FREISTADT/STEYR. Kerstin Ott, Vanessa
Mai, Marina Marx und viele weitere Schla-
ger-Stars sind bei der Großen Schlager Show
2027am9.April 2027 in der Stadthalle Steyr
und am 10. April 2027 in der Messehalle
Freistadtdabei.VVK:www.postl-showsoder
www.oeticket.comund in denÖticket-Shops
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MICHAEL JACKSON TRIBUTE LIVE
FREISTADT. Die Einzigartigkeit des „King
of Pop“ kehrt zurück. Am 16. Jänner 2026
(20 Uhr) kann man die Michael Jackson Tri-
bute Live Experience by Sascha Pazdera in
der Messehalle in Freistadt erleben. Karten
für die fantastische Show gibt es online
unter www.wonderworld-shows.at
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Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Michaela Maurer
+43 7942 74100-864
m.maurer@tips.at
www.tips.at

Tips sucht die engagiertesten Schulen in OÖ.
Spitzenschule

#

In Kooperation mit

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 7. Jänner 2026, 10 Uhr 
Per Post oder persönliche Abgabe: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

NAME DER SCHULE*: ................................................................................................................

PROJEKT*: ...................................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ...........................................................................................................................................

Straße: ..........................................................................................................................................

PLZ und Ort: .................................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. 
Pro Woche werden unter den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. 
Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-freistadt@tips.at

Auflösung Sudoku

9 8 5 7 3 1 2 6 4
4 6 1 8 5 2 7 9 3
7 3 2 4 6 9 5 8 1
2 4 6 9 1 5 3 7 8
1 7 8 6 4 3 9 2 5
3 5 9 2 7 8 4 1 6
6 1 3 5 2 7 8 4 9
5 9 7 1 8 4 6 3 2
8 2 4 3 9 6 1 5 7

Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Donnerstags: Chorgesang, Lei-
tung: Heike Zillhammer, Pfarrhof, 17.00, VA:
OÖ SB

Freistadt: Donnerstags: E-Bike-Touren, mit
Gerhard Friesenecker und Engelbert Haider, Di-
stanz: 25 bis 40 km, Treffpunkt: Parkplatz Hal-
lenbad, 9-11.00, VA: PV

Freistadt: Donnerstags: Seniorentanz, mit
Leopoldine Reisinger, Tennishalle, 14-16.00,
VA: OÖ SB

Freistadt: Mittwochs: Kegeln, Leitung: Gott-
fried Riegler, Kegelbahn Rosenstüberl, 14.00,
VA: PV

Freistadt: Mittwochs: Pétanque (Boccia), Lei-
tung: Peter Affenzeller, in Koop. mit der ASKÖ
Freistadt, beim Bergfried, 18.00. VA: PV

Freistadt: Montags: Seniorengymnastik,
Turnsaal BG/BRG, 18-19.00, VA: OÖ SB

Freistadt: Montags: Turnen - abwechslungs-
reiches Ganzkörper-Fitnesstraining, Leitung:
Gerhard Friesenecker, Tennishalle, 9.30-10.30,
VA: PV

Freistadt: Montagsmaus - offener Treff, EKIZ
Mimo, Zemannstraße 29, 9-10.30

St. Oswald: Wirbelsäulengymnastik - Bewe-
ge dich gesund mit Veronika Peherstorfer, je-
den Dienstag, Musikschule, 8.30

Freistadt: Wie kommt das Salz ins Meer?, 5
Jahre Brigitte-Schwaiger-Gesellschaft, Kino,
20.00

Liebenau: "LEBENSFREUDE", das neue Pro-
gramm des Musik-Kabarettisten Vogelmayer,
Hotel Rockenschaub, Einlass 18.30, Beginn
20.00, Infos unter 07953-247, Karten gibt es
im Hotel

Kefermarkt: Stocksport in der ESV Halle,
18.00

Mönchdorf: Trad. Jahresabschlusstreffen der
Pferdefreunde, GH Rameder, ab 11.00

Neumarkt: Vorsilvesterkonzert: Mojo Incor-
poration + local DJ, Wirt z'Trosselsdorf, 20.00,
VA: KV Raml Wirt

St. Oswald: GK Autoteile, Testtag, Güterweg
Rannahof, 8-12.00, für das leibl. Wohl ist ge-
sorgt

St. Oswald: Punschstand der Union am
Sportplatz, ab 16.00

Freistadt: Silvester Konzert, Capella Salonis-
ti, Werke der Strauß Dynastie und andere, Salz-
hof, 19.00, Karten: Trafix Weixlbaumer, Waag-
gasse 1, www.capella.at

Gutau: Theaterpremiere: "Der verflixte IS NET
BOID", Pfarrsaal, 20.00,
VA: Theaterrunde Gutau

Kefermarkt: Jahresabschlussandacht, Pfarr-
kirche, 17.00

Kefermarkt: Punschstand und Glücksbringer-
verkauf am Kirchenplatz, ab 18.00, VA: Pfarre

Neumarkt: Silvesterwanderung, Treffpunkt
Marktplatz, 10.00, VA: Naturfreunde

Pregarten: Jahresausklang mit dem Museum
Pregarten: Johann Strauß, szenische Lesung
über das Leben und Wirken des Walzerkönigs,
Pfarrzentrum, 17.30

Schönau: Theater: "Künstlerpech", Jakobus-
saal im Pfarrheim, 19.30,
www.theaterschoenau.at

Waldburg: Abendmesse, 18.00

Waldburg: Frauenstammtisch Zur Walburga,
GH Manzenreiter, 19.00

Bad Zell: Neujahrskonzert des Kammeroches-
ter Münzbach, ARENA Bad Zell, 19.30, VA:
Kulturforum und Kammerorchester Münzbach

Freistadt: 39. Jännerrallye, Messehalle Frei-
stadt, Infos: www.jaennerrallye.at

Waldburg: Sternsingen der Ministranten,
9-13.00

Bad Großpertholz: Feuerwehrball im Nord-
waldhof Bauer, 20.00

Freistadt: 39. Jännerrallye, Messehalle Frei-
stadt, Infos: www.jaennerrallye.at

Gutau: Theater: "Der verflixte IS NET BOID",
Pfarrsaal, 19.30, VA: Theaterrunde Gutau

Freistadt: 39. Jännerrallye, Messehalle Frei-
stadt, Infos: www.jaennerrallye.at

Gutau: Theater: "Der verflixte IS NET BOID",
Pfarrsaal, 14.30, VA: Theaterrunde Gutau

Schönau: Theater: "Künstlerpech", Jakobus-
saal im Pfarrheim, 14.30,
www.theaterschoenau.at

Waldburg: ORF-Gottesdienst, Pfarrkirche,
10.00

Gutau: Theater: "Der verflixte IS NET BOID",
Pfarrsaal, 19.30, VA: Theaterrunde Gutau

Pregarten: Neujahrskonzert der Philharmo-
nie Salzburg, Benefizkonzert LIONS Club Pre-
garten Aisttal in Zusammenarbeit mit der
Bruckmühle, Bruckmühle, 19.30

Pregarten: Silvester Gala - "Ein Fest bei
Prinz Orlofsky", Bruckmühle, 19.30

Freistadt: Buchpräsentation, Gespräch und
Übung mit Bernhard Reingruber, "Von Bullshit
zu Berührung", MÜK, Samtgasse, 18.30

Freistadt: Trauercafé - Der Erinnerung Raum
geben, Pfarrhof, 2. Stock, 14-16.00, VA: Pfarre

Gutau: Theater: "Der verflixte IS NET BOID",
Pfarrsaal, 19.30, VA: Theaterrunde Gutau

Schönau: Theater: "Künstlerpech", Jakobus-
saal im Pfarrheim, 19.30,
www.theaterschoenau.at

Schönau i. Mkr.: Blutspendeaktion, 2. Jän-
ner, Pfarrsaal, 15.30-20.30

Freistadt/Hagenberg: Caritas - kostenlose
Beratung für pflegende und betreuende Ange-
hörige,   0676 8776 2438

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle  07942 72140

Freistadt: Frauenberatungsstelle Babsi
 07942-72140

Freistadt: JugendService  07942 72572
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SANDLER SAGENNACHT

Raunachtler ziehen durch Gaststuben
Sage vom Schmied und dem „Teifi“
SANDL. Josef „Luki“ Mandl
zieht heuer zum 24. Mal in der
Sandler Sagennacht wiedermit
der Theatergruppe von Wirts-
haus zu Wirtshaus und erzählt
alte Geschichten.

Auch heuer findet in der Rau-
nachtszeit zwischen Weihnachten
und Heilige Drei Könige, in der
sich die meisten sagenhaften und
mystischen Dinge abspielen, wie-
der die traditionelle Sandler Sa-
gennacht statt. Dabei wandert die
Theatergruppe, allen voran Josef
„Luki“ Mandl, durch alle Gast-
häuser Sandls, um den Besuchern
alte Sagen zu erzählen und diese
auch schauspielerisch darzustel-
len. Wenn das Licht erlischt und
nur mehr der Schein einer Kerze

den Raum erhellt, hört man die
SchellenaneinemknorrigenStock
erklingen. Dann ist der Sagener-
zähler nicht mehr weit. Mit seiner
Laterne, dem Buckelkorb und sei-
ner alten, schwarzen Kleidung er-
innert er an eine schaurige Gestalt
aus früheren Tagen. Gemeinsam
mit einigen Schauspielern der

Theatergruppe Sandl kehrt er in
dieWirtshäuser ein, umSagen aus
alten Tagen, in denen oftmals der
Teufel, der Tod oder merkwürdi-
ge Naturgebilde die Hauptrolle
spielen, zu erzählen. Die Sagen-
nächte wurden ins Leben gerufen,
weil Sandl ein sagenumwobenes
Gebiet istunddiealtenSagennicht

in Vergessenheit geraten sollen.
Auf die Idee war Josef Mandl ge-
kommen, als beim Ursl Kirtag im
Jahr 2003 die Sandler Gemeinde
die klassische Sage „Der Knobar-
ade“ präsentierte. Die Sandler Sa-
gennächte finden großen An-
klang. Die Besucher erfahren, wie
die Leute in der Region vor vie-
len Jahren gelebt und wie sie ihr
täglichBrot verdient haben.Heuer
geht es um einen Schmied, der bei
der Arbeit auf den Teufel ge-
flucht hatte und dieser erschien
ihm prompt. Der Leibhaftige ver-
langte für seineHilfe, dass ihmder
Schmied seine Seele überschrei-
be. Welche List sich dieser ein-
fallen ließ, um den Teufel wieder
loszuwerden, erfahren die Besu-
cher der Sagennacht.<

Josef „Luki“ Mandl erzählt die Sage vom „Schmied und vom Teifi“. Foto: Gossenreiter

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Restaurantkammer5
Abende fürdie Sinne. Zarte Klänge.
Kulinarische Erlebnisse.
Laden zumTräumen ein.

Preis125,-
inkl. Apero, Brot &
Butter, 4-Gang-Menü
undmusikalischer
Umrahmung

MUSI
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ND

Sonntag
25.Jänner ‘26
17:30 Uhr
Ort im Innkreis

WeitereTermine: 19.04.26 | 04.10.26 | 22.11.26

Duo Rohrer-Fuchsberger
AUSGEFUCHSTE LIEDER,ALPINEARIEN, ZITHERTE

Reservierungen
gerne telefonisch: +43775180650
oderonline unterwww.kammer5.at

r
EPPICH

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Mo bis Fr
7.00 bis 12.00, Nachmittags- und Abendtermi-
ne nach tel. Vereinbarung.  07942-72140,
73263

Freistadt: Leben mit Babys, Purzelbaum
  07942 74181

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und
Lebensberatung,  0732 773676

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ  07942 75625

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942 77778

Neumarkt: Rainbows - Trauerbegleitung für
Kinder   07612 63056

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Ba-
by,   07942/702-62341 , https://www.wart
berg-aist.at/leben-in-wartberg/gesundheit-sozia
les-und-familie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: Erziehungs-und Familienbera-
tung,   07942 70262341

Pregarten: Familienberatung des OÖ Famili-
enbundes   0664 88282161 familienbera
tung.pregarten@ooe.familienbund.at

Pregarten: Offener Elterntreff/Spielstube
  07236 7470

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le  07236 31341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe
 07942 70262341

Unterweißenbach: Juristische Familienbera-
tung  07942 70262341

Freistadt: TIMON HUBER "Denkräume",
Fotomontagen, Schlossmuseum, bis 6. Jänner

Freistadt: Winterwerkschau im MÜK,
1.-31. Dezember, www.muehlviertel-kreativ.at

Pregarten: Das andere Weihnachtsbillett,
weihnachtliche Grüße mit persönlicher Note,
Stadtamt Pregarten, bis 16. Jänner

Weitersfelden: Weihnachtsmuseum Har-
rachstal 43, "Alte Weihnachts- und Kinderbü-
cher von 1838-1950", 26. Oktober bis 6. Jän-
ner, täglich außer 24. Dezember und 7. Jänner,
SA und SO jeweils um 10 und 14.00, Info
0664 73050572
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Wippro GmbH · Gewerbestraße 2 · 4191 Vorderweißenbach
Tel.: +43 (0)7219 / 7004 · E-Mail: info@wippro.at

* Profitieren Sie von der Mehrwertsteuerersparnis, was einer Preisreduktion von 16,67 %
des Bruttopreises entspricht. Nur gültig für das Türensortiment während unserer Neujahrs-
Hausmesse vom 03.–05. Jänner 2026. Preisbasis ist der Listenpreis. Nicht gültig für bereits
bestehende Angebote.

NEUJAHRS
HAUS-
MESSE
in Vorderweißenbach
03.–05. Jänner 2026
vvvooonnn 999–111777 UUUhhhrrr

www.wippro.com Qual ität aus Österreich seit 1955

**Aktionen Türendrücker &
Zylinder gültig bei Vertragsabschluss
während der Neujahrs-Hausmesse in
Vorderweißenbach. Keine Barablöse.
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GRATIS**Türdrücker
beim Kauf ab 5 Innentüren

2Drückermodelle
zur Auswahl

GRATIS**Zylinder
zu Ihrer neuen Haustür

• Produktion, Aufmaß&Montage inklusive

• Individuell. Ästhetisch. Sicher. 20%
MwSt

sparen!

PERFEKT FÜRSANIERUNGUNDBESTANDS-GEBÄUDE!
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